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Unabhängiger Parteitag .
Der außerordentliche Parteitag der Unabhängigen , der an

diesem Sonntag in Leipzig seinen Anfang nimmt , begegnet
m den Reihen der sozialdemokratischen Partei regem
Interesse . Trotz der organisatorischen Trennung ist das

beiderseitige Bedürfnis , über Rachbars Zaun zu gucken , noch
immer lebhaft vorhanden , und mcht bloß des faulen Kohls

wegen , der so oft herübergeflogen kommt . ES gibt nämlich
für keine der beiden feindlichen Parteien ein Problem , das

nicht auch die andere lebhaft interessieren müßte . Tunkel
liegt die Zukunft vor uns . und wenn die Unabhängigen nicht
wissen , wann sie wieder mit zur Regierung gelangen werden ,
so wissen wir nickst , wann uns wieder das Glück beschieden
sein wird , das süße Brot der Opposition essen zu dürfen .
Darum sind für den oppositionellen Sozialismus die Pro -
bleme des regierenden Sozialismus , für den regierenden
Sozialismus die Probleme des oppositionellen Sozialismus
keine ganz fremden Angelegenheiten .

Bor den Unabhängigen haben wir die größers Fülle der

Erfahrung voraus , und darum können wir uns sogar den

Luxus erlauben , siezu verstehen , wahrend sie uns nicht
vorstehen können , ohne daS . was wir taten und wn , zu drei
Vierteln oder neun Zehnteln rechtfertigen zu müssen . Wir

sind nicht mehr das , was wir vor dem Kr ege gewesen sind ,
denn das Schick ' al hat uns gezwungen , die Mitregierunz
eines schwer geschlagenen mir dem Untergang bedrohten
Staates zu übernehmen , in dem wir vordem die Geächteten ,

. von allen öffentlichen Aemtern Ausgeschlossenen gewe ' en
waren . Daß d' esqx notwendige Umwandlungsprozeß nicht
von allen zugleich vollzogen werden konnte , sondern daß noch
Restbestände der alten nichts - als - oppositionellen Grundstellung
zurückblieben , das ist nicht mehr als selbstverständlich . Trotz »
dem wäre der Schluß grundfalsch , daß die Zurückgebliebenen
in ihrer politischen Tendenz dasselbe geblieben wären , das sie

zuvor gewesen waren , auch sie haben sich gründlich gewandelt ,
mehr als wir .

Denn während sich bei uns nicht dis�volitischen Grund »

säße änderten , fondern nur die äußerliche Stellung , ist bei den

Unabhängigen die äußerliche Stellung geblieben , aber die

Grundsätze haben sich geändert . Während wir ,
weil wir als Sozial ' sten auch Demokraten geblieben waren ,
in die Regierung gehen mußten , konnten sie an ihrer Oppo »
sitionsstellung nur festhalten , indem sie aufhörten . Demo »
kraten zu sein . Das gilt , wenn nicht für die ganz « Partei der

Unabhängigen , doch auf alle Fälle für ihren anscheinend
stärkeren linken Flügel . AIS demokratische Partei könnten die

Unabhängigen nichts anderes fem als eine Spielart der

Sozialdemokratie , vorhandene Gegensätze würden zu bloßen
Meinungsverschiedenhsi ' ien über die Taktik zusammen »
schrumpfen , und die Einigung wäre eine le ' cht vorauszu »
schon de Selbswerständlichkeit . Wollten sich aber die Unab -

bängigen ihr Eigendasein , ihre grundsätzliche Ex' stenz -
bsrechtigung als besondere Partei sichern , ' o mußten sie sich
von der alten Partei durch mehr unters . k? eiden . als nur durch
eine andere Auffassung der gegebenen Situation und der aus

ihr erfließenden taktischen Notwendigkeiten . Da erschien die
b o k f ch e w i st i s che Mode , die cn : Z Rußland herüberkam ,
» wlen , sei es auch nur unbewußt , als der rettende Ausweg .
Man kostümierte sich russisch und harte nun etwas , wodurch
nian sich auch schon auf hundert Schritt Entfernung von den
vLi ' khmten . . Rechtssozialisten * unterschied .

Damit soll nicht gesagt sein , daß der Prinzipien »
Wechsel der Ilnahhängigen allenthalben ohne die rechte

Ueöerzsugung erfolgt sei. " Nur wurde dieser Wechsel durch die
psychologische Wirkung einer im Ursprung bloß taktischen
. Kampferhitz una lebhaft gefördert . Ist ja auch die Abneigung
gegen die parlamentarische Demokratie in der sozialdem ».
kratilchen Partei durchaus keine neue Erscheinung , sondern

vielmehr mir ein Rückschlag in die ersten Entw ' cklungsstadien .
in denen die Hoffnung auf irgendeinen unklar phantastischen
Weg zur Befreiung jedesmal um w höher stieg , je mehr er¬

hoffte Erfolge aut dem Boden der Demokratie ausblieben .

Wenn man felbander 22 Mann ! n einem Parlament von 421

sitzt und die 165 anderen Sozialiften nicht mehr als Sozio »
listen gelten lassen will , dann kann einen auch manchmal schon

Litt STßieflrflffim Aes ReidklSvrajlAenten . 1 Bewunderung und wirkt um so tragischer , als MSN das Ge -
Kin �esramm V�S 4 \ ua > » p5 . a ; weniF5U mL � � werden kann , daß diese Männer und Nicht -

Der RetchsyrasideRt hat est den Prnndenten de� , genossen iHrer Genossen auf einem verlorenen Posten kämpfen ,
dentfchösterreickjlschcn Nationalversammlung . Gen . © ei tz » äCnf einem verlorenen Posten freilich nur innerhalb ihrer eige -
nachstehendes Telegramm geschickt : , Partei . Denn nichts ist uns gewisser , als daß die Der »

Die Nachricht «» « » der Vat deS densschSst « reichische « i biudung von Sozialismus und Demokratie unlöslich ist , und

Bandervolke » ho &e » In genz Deutschland tai «ieffte Mitgesüchl j ßgß die Aubänft dem kleinen rechten Flügel der Unabhängigen
gehört , der in der großen alten Partei seinen natürlichen An -

schluß und feine logische Fortsetzung findet .
Aber das ÜeSel einer offen und grund' ätzlich demokratik -

feindlichen Minderheit in der deutschen Arbeiterbewegung —

ein vorübergehendes Uebe ! — wird leichter zu ertragen fein
als der heutige Zustand der gärenden Zerrissenheit , der im

Lager bei L ' nken beinahe schon täglich neue Sekten und Ria -

tungen gebiert . Leichter zu ertragen als — man gestalte das

offene Wort — der Zustand der ll n a u f r i ch t i g k e i t , die

aus diese « Anlaß die treue « brüderliche » Grüß « des ganzen sich aus dem Bestehen einer so zersplitterten und unentschloise -
deutsche » Balles und die innigsten Wünsche für «iue baldige Besse - 1 TOn Partei ergibt , wie sie die Unabhängigen heute noch dar -

ruug der Loge übermittel » zu wolle ». , stellen . Es ist eine Unaufrichtigkeit , wenn diejenigen , die be »

In der Nationalversammlung wie im Gemeinderat zu ! reit sind , mit uns den Boden der demokratischen

aller BollSfchichteu rhu « Unterschied der Varteistclluog ausgelöst .

Selbst in schwerer wirtschaftlicher Gedrangnis und in ernster

Sorge um seine Zirlunst hat Deutschland sich doch ei « Herz be -

wahrt skr di « Leidrn seiner Stani,n - sgen - ssen austerhölb der

ReichSgrenzrn , deren es in diese « Tagen mit besonderer Herzlich »
leit gedenkt . Zum Beweis dieser Gefühle ist in ganz Deutschland
eine umfassende HUsSaktion eingeleitet worden , die hoffentlich

zu einer Milderung der schärfsten Not beitragen wird . Ich darf
Ssi — Herr Prästdrnt — bitten , dem dentschlssterreichischen Bock

Bleu wurden die herzlichen Dankes Worte der Borsitzendeu an

Deutschland stehend angehört und mit stürmischem Beifall ans -

genommen . _

Der LuXemburF - Moröer verhaftet .
Zu den Militär arresl Hannover wurde ein PlzcfeldweSel

Otte eingeliefert , der sich sonst Koch nannte . Er bezeichnete
sich als den Mörder Rosa Llixemburgs .

Au zuständiger GcrichtSsteLe hält man diese Gelbst »
Beschuldigung für eine Art Ruhmredigkeit . Ter Name dieses

Bizefeldwedclö Otte sei in der Mordzache Luxembnrg bisher
nicht Vorgekommen . _

Saltlkllm flbMachüng .
Das litauisch « ZresseSureau i « Berlin meldet :

Nach telephoaischer Mitteilung « ms Aowu , vom 27 . sstobeMver !
ist Mische « de » deutsche » Truppe » und der lttanisSea Negiernng ]
ein Abkomme » zustande gekommen , daß eine » « ngehinder »
te » RücktrauSvort der dsntsche » Truppen gewährleistet , i
Die Litauer haben sich verpflichtet , die im Vertrage vom 30 . CS .
tobcr festgesetzt « Temarkativnälinie nicht zu überschreiten . Ferner
hat die litauische Regierung am 25 . ? ! ov « mber « ine « Ausruf an
di « BevSlkerung erlasse «, i « dem zur sofortig : « Ei « -
stell » « g aller Fcindseligkeiie » a ' asgcfsrdert und unter An -
drohang der schwerste » S t r a s e a jede StSrnng drs RÜcktranS -
Portes dar deutschen Goldaten , insbesonberr jede Beschädigung der
Eisenbahn - Lriegraphen - und Telephonoerbindung streng ver .
boten wird .

R e p u b l i k zu vereidigen und auf ihm für den methodische ?
Aufstieg der Arbeiterschaft zu wirken , argQnilatorisch� Ge¬

meinschaft mit jenen anderen halrcn , denen die Demokratie

Hekirba ist und die gl « n : v « n . in einem gewaltsamen Au -

lauf alle Hindernisse des Aufstiegs üoerrsunrn zu ksmisn .

Auch die Unabhängigen werden die Erfahrung mach » .

daß m' t einer Politik des Lertu scher . S und Berrleisterns d ? 7

GegSnsätz « nichts gewonnen ist . Die Gegensätze innerhalb

ihrer Pari ei sind heute rie ' engrvß und unüberbrückbar . Mv '

dem Versuch , sie aus der Welt zu reden , kann man nur

Galgenfristen gewinnen . Wir können daher , als Außen -

stehende , nur den Wunsch äußern , daß sich die Partei der Un¬

abhängigen ihrer Pflicht zur vollen grundsätzlichen
Klarheit bewußt fein möge , „ lind was sie ist , das wage

sie zu scheinen l *
F rredrich Stampfer .

dee E«chü ! lukJS - §i ! özug .
Wie wir voraussagten , wird der Enthüllungsfeldzug mrt

Hilfe des von Sonnerfeld und Baumeister gelieferten
Materials fortgesetzt . Momentan sind R o ß f l e i s ch g e -

s ch ä f t e des Herrn S k l a r z an der Reibe .

Sklarz soll hierbei nicht nur verdient haben , sondern es

wird auch behaupter . er habe Noßflsisch für Rindfleisch ver

kauft . Wir haben hier weder Beruf noch Neigung , die Ge >

schäfte des Herrn Sklarz zu vertreten oder zu untersuchen .
Gegen Sklarz ist , wie wir an anderer Stelle mitteilen , ein

Bei den Weldnugr « der deutschen Presse stber di « Angriffe und Erwittluugsversahren eingeleitet und die Gerichtsverhand -
Kämpfe mit Litauern tabt «K sich meist «icht n » Zusammenstöße wird ergeben , ob die Anschuldigungen gegen ihn zn .

treffend sind .
Uns interessiert die Angelegenheit nur insoweit , cl ?

gegen führende Paiteigenossen der Vorwurf erhoben w? rd .

an dielen Geichästen in unerlaubter Weise beteiligt gewesen
zu sein . . Im vorliegenden Fall wird nun behauptet , t >rß den

Zleischionsewensendungen des Herrn Sklarz « in Frei -
schein beigegeben gewesen sei . unterzeichnet von Ebert .

Nosk « und Scheide mann , daß die Ware nicht zu be¬

schlagnahmen kei .
Wie wir hierzu von gutunterrichteter Seite erfahren ,

hat Sklarz einen solchen Freischein nur am 6. Januar
18 19 bskommen , allo bei Ausbruch der SoarmkuSwirren .
als er der Regierung das Angebot machte , die frischgeworbe

mit reguläre « litauische « Truppe « gehandelt , sonder « um

solche mit LandeSeinwohneru oder Freischärler «. Seit den erwähn -
1

trn Matznadme « der litauische « Regier » « « herrsche Rnh « .

Am ?? . und 28 . November fanden bei Janikchki Waffe « .

stillstanddverhindlnuse . » mit dem lettischen Oberhrselsi » .
Haber Aalled durch Sermittln « g der Interalliierte » Kommission
statt . Di , Berhandlunge » hatten zunächst solgeadeS Ergebni « :

Die Interalliierte Kommission übernimmt ans Grund
lettischer Zusicherungen volle Gewahr , dttz der Abtransport
deutscher Truppe « an » Lrttlaud bi » zum 13 . Dezember einschlicS -
lich von lettischer Seite nicht gestört wird . Als Bedingt : « .
gen für diese «uftchernng wurde « gestellt : 1. Hätz die Essern «
Divisio « Lettland bis ztt « 28 . Aovember räumt ; 2. daß die
Eiserne Dioision am 1. D' zembee an der Bahulinie Murai . wie —
Schaulea versammeU steht . neu Truppen , für die keine Verpflegung vorhanden war , m- :

aeb - r den Auswusch der Gefangene « « nd Geisel « nsird mit ' Lebensmitteln zu versehen . Sollte der Scheut für fpeter :
dem lettische » Bertrctrr i » Schanlen noch verhandelt . Ter LbtranS .

Port verläuft weiter esinsiig .

endlich einmal klar ' agen , was sie e ' . gentlrck )
wollen , daß sie endlich einmal aufhören , mit einem Bein

bei der Demokratie und mit dem anderen bei der Diktatur

zu stehe «. Nicht ! verschärst und verbittert polttifche Kämpfe

mehr , als grundsätzlichs Unklarheit . Und darum haben die

Unabhängigen d' s Pflicht zu sogen , ob sie nach Sozialdemo .
kraten sind , die ihre Unzufriedenheit mit der Politik der Mehr -
hell vorübergehend in eine freinde Hürde getrieben hat . oder
ab sie Kommunisten se ' n und sich damit dauernd und ein »

deutig von den alten Grundsätzen der sozialdemokratischen'
Partei lossage » wollen .

Wenn der Uebergang der alten sozialdemokratischen
Partei von der Opposition zur Regierunz nicht glatt und ohne
zurückbleibende Restbestände vollzogen werden konnte , so ist
es n ' cht nr . ntur klar , d�ß sich auch der offene Abmarsch der

UnobhönKgcu vpm alten Programmboden hinweg nicht ohne
Bruch vollziehen kann . Dazu gibt es auch drnbsn heute noch

Reßfleischgs ' chästs benutzt worden sein , so würde es sich in

diesem Fall um einen Mißbrauch bandeln , von dem die
Aussteller des Scheins nichts wußten .

Im 8- Uhr - Dbsndblatt verteidigt sich der vielfach ge -
nannte Georg Sklarz auf die gegen ihn erhobenen Angriffe .

j Wir wollen auch hier der Gerichssoerhandlung nicht vor
greifen . Nur muß schon jetzt erwähnt werden , daß Sklarz
nicht nur gegen Jonnenseld den Vorwurf der Millionen .

mwerschlaguna in schärfster Form wiederholt , fondern auch
dem Mitentbuller Albert Baumeister schwerer per¬
sönlicher Verfehlungen beschuldigt , die dieser als GefchästK -
fübrer des Verlages für Soziolwissenschaft begangen haben
soll . Ein Mitarbeiter Baumeisters habe diesem schon vor
Jahr und Tag in einem Schreiben des groben Vertrauen ?
bruchs der Verssndvng von Bildern des Berlages für Pri

vatzwzcke usw . bezichtipt . ahn « daß Banmeisttt gewagt Hobe
gegen den Beleidiger klagbar vorzugezsn . Außerdem wird

viele viel zu gute Sozialdemokraten . Der mutige Kamps , den Baumeister von Sklarz beichuldigt , E i nr i cht :: n g sg r g en ständ -

KautZky . " Ströbel und manche andere gegen den

DiktaturfanatiSmus und für die Demokratie führen , erweckt
dsS Berlage « im Werte von 5000 M. für 150 M. an sich selber

verknust zu haben . Der Angegriffen « wird nicht umhin



f5n « « « , fich z « Vxtfen Beschuldigungen zu Sutzern . fu ? die
Ni : emstweUen Herrn ' <Mlarz die volle Verantwortung über -

lassen müssen .

Grmiitelungsverfahre « gegen Tklarz .
Wie durch WTB betanntsegeHe « uiird , hat der Erste Staat » -

auwalt am Landgericht I ein Ermittlungsverfahren
gegen Georz Sklarz eingeleitet . Tab Verfahren wegen v » S -

lieftrnng v,a Svunenfeld ans Helland ist schon seit An -

tanz diese » Monats im Gange .

Hegen öie Wirtschastsüemokratie !
Die politische Demokratie , die im November o. Js .

erkämpft und mit einem Schlage errungen wurde , hat ge -

wisse Kreise bei weitem nicht so in Schrecken gesetzt , wie die

mirt schädliche Demokratisierung . Bekarnttlich wird

seit Wochen von Arbeitgebern und sonstigen Interessierten
gegen das B e t r i eb s r ä t e g e s « tz Sturm gelaufen . be >

fürchten sie doch , daß durch sein Inkrafttreten eines ihrer
'

Bollwerke stark erschüttert wird . Seitdem nun die Frage !

des Betriebs rätegesetzeS in das akute Stadium getreten ist . |
wird auf die matzgebenden Stellen geradezu « in Trommel -

fever eröffnet . Bon der Angst , die vor dem neuen Gesetz
herrscht , legt folgende Kundgebung beredsames Zeugnis ab :

Der Verband sächsischer Industriellen hat sich

telegraphisch an die Zentrumsfraktion und die D e m o -

traten der Nationalversammlung gewandt und dringend ge »
beten , bei der bevorstehenden Entschließung über das Betriebs »

rätegesetz sich nicht durch politische Rücksicht leiten an
lasse », sondern mit Rücksicht auf den Wiederaufbau jnife «
res Wirtschaftslebens zu verhindern , daß die Entsendung von

Arbeitern in den AufsichtSral , die Vorlegung der Bilanz und die

Mitwirkung der Arbeiter und Angestellten bei der Einstellung
» euer Kräfte beschlossen werde .

Der zuletzt von den Arbeitgebern ausgesprochene Wunsch ,
Arbeiter bei ber Einstellung nicht mitwirken zu lassen , ist leider

gegen die Stimmen unserer Genossen in der ersten Lesung
des Gesetzes im Betriebsräteausschutz , von der wir an anderer

Stelle berichten , in Erfüllung gegangen . Es mutz nachdrück -
lich darauf hingewiesen werden , datz die Regisrungsporteien
unbeirrt von derartigen Wünschen der Großindustriellen das

Gesetz in der Form zur endgültigen Annahme bringen , wie es

der Arbeiterschaft , die des jahrzehntelangen Druckes

nun endlich sott ist , allein annehmbar erscheint . Hierbei dürfte
'

der alt Genüge abgehetzte Hinweis von dem Wiederailfbau
des Wirtschaftslebens von geringem Eindruck sein , wird doch
durch ihn nur ungeschickt verhüllt , was eigentlich sich hinter
ihm verbirgt : Nichts anderes nämlich , als die Furcht um '

Vorrechte , die , weil sie immer bestanden haben , doch damit

nicht im mindesten mehr Berechtigung erlangen . Politisch
ist für jene Kreise eben alles , was in ihren Machtbereich
hineingreift , und in diesem Sinne müssen die Regierungs -
Parteien sich allerdings energisch von . politischen Rücksichten "
leiten lassen .

Der Generalstreik ln öitterfelü .
Zm . IViUerfeld « Bezirk strhf » infvlgr de » Generalstreiks alle

Einrieb « still . Di « Streikende « habe « 5 Forderungen aufgestellt , ,
worunter Zurückziehung der Truppe » , Entlassung der verhafteten

Arbeiterführer » nd Aufhrbuug des Ausnahmezustandes . Die

Verhandlnnge » , die » v « einer ArbeiterdeputatiH «
mit dem R eichswehrmiuiste r i » Berlin geführt wurdt « , �
sind ergebnislos verlaufe » , da der Minister ans feinem Standpunkt

»erharrt , daß das Einrücken der Reichswehrtruppcn nicht a l S

Streiks rund angesehen werben lüane . Die Lage ist sehr

ernst , da Sympathiestreiks in Mitteldeutschland

erwartet werde « . Die Lichtverfvrguug Berlin « hofft
mm » «»»fr echt erhaltra z » { innen . Die »Technische Rothilfe " steht :

sum Eingreife « bereit . [

Das Setrlebsrätegeseh im Ausschuß .
In eine ? Abendsitzung am Freitag beriet der Betrieb ? -

räteauSschuß der Nationalversammlung nochmals bii rest¬

lichen , noch unerledigten Artikel über die Einstellung und

Kündigung . Nach längerer Debatte wurde ei » Antrag ,des

Zentrums gegen die Stimmen unserer Genossen angenommen ,
welcher lautet :

Heber die Einstellung des einzelnen AÄwitnehmerz hat der
Arbeitgeber allein ohne Mitwirkung oder Kontrolle des
Betrieb »- , Arbeiter - oder LngestklltenraiZ zu entscheiden .

Für die Kündigung wurde als Artikel 43 und 43 ein ge¬
meinsamer Antrag . der Regierungsparteien widerspruchslos an -

genommen . Die Artikel haben folgenden Wortlaut :

8 42. Arbeitnehmer können im Falle der Kündigung oder
Entlassung seitens des Arbeitgeber ? den Arbeiter , oder Ange -
stolltenrat anrufen :

t . wenn der begründete Verdacht vorliegt , datz die Kün¬
digung wegen politischer , militärischer , kor . fef -
f : o n e I l e r oder g e w e r k s ch a f i ! i ch e r Betätigung oder
wegen ihrer Zugehörigkeit oder Nichtzugehörigkeit zu einem
politischen , konfessionelle ? , oder beruflichen
Berein oder einem militärischen Verband « erfolgt ;

2. wenn die Kündigung oder Entlassung ohne Angabe von
Gründen erfolgt ;

3. wenn die Kündigung deshalb erfolgt ist , weil der Arbeit .
nehmer sich weigert «, dauernd andere Arbeit alz die bei

der Einstellung vereinbarte zu verrichten ;
4. wenn die Kündigung sich als ein « unbillige , nicht

durch die Verhältnisse des Betriebes bedingte Härte darstellt .
Das Recht des Einspruchs besteht nicht bei Entlassungen ,

die auf einer gesetzlichen oder tarifdertraglichen oder durch
Schiedsspruch einer gesetzlich anerkannten Schlichtungs «
stelle auferlegten Verpflichtunzen beruhen , bei Entlassungen ,
die durch Stillegung des Betriebes erforderlich werden ,
und bei fristlosen Kündigungen aus einem Grunde ,

der nach dem Gesetz zur Kündigung des DienswerhällnisseS lchne
Einhaltung einer Kündigungsfrist berech . igt .

Erachtet der Arbeiter - oder Angestelltenrat die Anrufung für
begründet , st» hat er beim Arbeitgeber auf eine Verständi »
gung hinzuwirken . Gelingt diese Verständigung nicht , so kann
der Arbeiter , oder Angestelltenrat oder der betroffene Arbeit -
nehmer den Schlicht ungsausschutz anrufen .

8 43. Ter SchlichtungsauS schütz kann die lkn -
Wirksamkeit der Kündigung aussprechen und für den

Fall , datz der Arbeitgeber die Wiedereinstellung verweigert , diesem
eine Entschädigungspflicht auferlegen . Tief « bemitzt
sich nach der Zahl der Jahre , während deren der Arbeitnehmer ,n
dem Betriebe beschäftigt war , und darf für jedes Jahr bis zu
einem Zwölftel des Jahresarbeitsverdienstes , jedoch im

ganzen nicht über sechs Zwölftel hinausgehen . Dabei ist so -
nrofjil auf die wirtschaftliche Lage des �ArbeimehmerS
als auch auf die wirischaftliche Leistungsfähigkeit de ?

Arbeitgebers angemessene Rücksicht zu nehmen . Dep Ar -

beitgeber hat dem Acbeitnehnter innerhalb dreier Tage zu er -
klären , ob die Entschädigung oder Entlassung erfolgt .

Der Arbeitgeber ist im Falle der Wiedereinstellung der -

pflrchiet . dem Arbeitnehmer , fall » inzwischen die Entlassung er -

folgt war , für die Zeit zwischen der Entlassung und der Wieder¬

einstellung Lohn oder Gchalt zu zalchm . § 615 Satz 2 des

Bürgerlichen Gesetzbuchs findet euilprechende Anwendung . Ter

Arbeitgeber kann ferner öfferrtlich - rechtlichs Leistungen , die der

Arbeitnehmer au » Mitteln der ErtverbSlolen - oder Armenfürsorge
in der Zwischenzeit erhalten Hai , zur . Anrechnung bringen
imd mutz dies « Beträge der leistenden Stelle zurückerstatten .

Der Arbeitnehmer ist berechtig : , falls er in -

zwischen einen neuen Tienfivertrag abgeschlossen hat , von dem
alten zurückzutreten . Er Hai hierüber , nachdem ihm die

Entscheidung d « Z S ck k i ch t u�N g s a u S s ch u f s e S bekannt ge -
worden ist , unverzüglich dem Arb . itgeber eine Erklärung abzu -
geben . Macht er von feinem Rücktrtzrsrechi Gebrauch, , so ist ihm .

falls inzwischen die Entlassung erfolgt , war , Löhn oder Gehalt
nur für die Zeit zwischen der Entlassung und der Entscheidung
de ? SchlichtungSauSschusscz zu zahlen . Absatz 2 Satz 2 und 8

fachet entsprechende Airwendung .

Nach Annahm « von Aenl wungen verschiedener dem Be -

triebSrätegesetz entgegenstehende ' ' Gesetzesbestimmungen wurdn die

erste Lesung des Betriebs rcktegesetzes beendet .

Der Ausschuß ver tagte sich bis Ende nächster Woche .

Jubenitsch liquidiert .
Tie rnsfiiche » Rordwesttroppe » « erde » , soweit fk «

sich nicht freiwillig dem Befehl der Este « unterstelle », entwaffnet .

Die Liquidation der Stordwcs ' angelegenheiten bereitet große Schwie »

rigkeite «. In Narwa befinde » sich etwa ZV russische Gene » -
röl « . Di » finnische Regierung wird mit Gesuche « um Einreise -
erlaubnis destürmt , doch wird prinzipiell « » r die Durchreise erlaubt .
Die Mitglieder der russische « Rordwrstregierung wolle « « ach
PariS übersiedeln .

In einer Unterredung erklarte de « mit de « Engländer « in

Kopenhagen verhandelnde Bolschewist L i t v i n v f f , daß er kein «

politischen Ziele verfolge , sondern nur Verhandlungen über den

Austausch der Gesänge « « » anknüpfe « und über k e i n r ander «
Frage sprechen wolle .

K a m e n « w kündigt » im Moskauer Sowjet die baldige Er «

reichling de , Linie Kiew —Charkoft — Zarizy « an , Sibirien lieg «
bis Tomsk offen . Deniki » sei zu vernichte « und i « Schwnrzeit
Meer zu ertränken . Der bolschewistische Heeresbericht meldet Er -
folge bei Jauümrg und Kiew , sowie den Bormarsch 130 Werst ( je
1070 Meter ) östlich vo « SiuSk .

Jetzt soll sich Polen opfern . „ Morning Post " meldet ans

Washington : Die Alliierte « habe « Polen die Ermächtigung erteilt ,
eine große Offensive gegen Sowjet - Rußland zu beginne « .
Die polnischen Militärsachverständigen hoffen , Moskau und Beters -

bürg innerhalb 3 Wochen erobern zu können . — Sie « erden sich
schneiden .

Die Deukschrist über Scopa K! ow.
Lm 27 . November wurde vom Frei he mi v. LerZner , dem

Generaksekretär d- r Friedenskonferenz ein « ausführliche
Denkschrift über die Flottenversenkung bei Scapa Flow
übergeben und ihre Ausführungen mündlich erläutert . Die Denk -
schrist verweist darauf , daß mit der im Waffenftillftzmde verein -
barten Jnternierung der deutschen Kriegsschiffe teinesweys
über deren endgültiges Schicksal entschieden sei . Hervor -
gehoben wird die Tatsache , datz die Versenkung dem Verhalten der
alliiert « » und assoziierten Regierungen zur Last
gelegt werden mutz . Dieser ZlSfchniLt der Denkschrift lauten

Daß » dmiral v. Reuter bei d « Bersenkung ohne Wissen imd
Wille » bei dentfchen Heimatbehörden gehandelt hat , ist den gegae -
rilche » Regierung sofort »ach dem Bekanntwerde » des Lorfalls
mitgeteilt worden und wird auch jetzt unbedingt aufrechterhalten .
Andererseits wird festgestellt , datz die Kriegsschiffe im Widerspruch
mit den Bestimmungen des WaffenstillstaridsbertragS und ofe -
Rücksicht auf die deutschen Proteste nicht in einem neu «
t r a l « n, fondern in einem britischen Hafen interniert worden
sind . Die Gegner haben ein ? Juternievung in den in Betracht
kommenden neutralen , namentlich also in niederländischen
und skandinavischen Häfen überhaupt nicht versucht .

Außerdem haben die Engländer die Jntrrnierung in Srapa
Flow so gestaltet , daß die Besatzungen wie Kriegsgefangene be -
handelt wurden . Insbesondere wurde ihr freier Lerkehr mit der
Heimat unterbunden . Wie die Tentschrist durch Kiarlegung der
Einzelheiten des Vorgangs nachwersi , ist eS lediglich auf
diese Unterbindung deS Verkehrs zurückzuführen ,
datz Admiral v. Reuter in jenen Tagen zu der Annahme kommen
mutzte , der Waffenstillstand laufe am 21. Juni mittags
ab und datz er daraufhin die Versenkung der Schiff « veranlatzte .

Hieraus ergibt ( ich einmal , daß der Admiral während des
Aufenthalts der Schiffe in Scapa Flow der Brfehlsgewalt der
deutschen Regierung tatsächlich entzogen war . Damit entfällt
von vornherein jedl Haftung der deutschen Vtegierustg für dia
Handlungen des Admiral ? ; d « nn für Anordnungen eines
kr - iegs g e f « n g e n e » ; MilijärbefohlshaberS - ist
fein Heimatstsat nicht verantwortlich . Außerdem
kommt aber das eigene Verschulden der Gegner hinzu ,
deren vertrugSwidrigeS Vorgehen dir eigentliche Ursache der
Persenkung geworden ist . Es kann unmöglich zugegeben werden ,
daß die Alliierten von Teutschland den Ersatz eines Scha -
den ? fordern , der aus ein vertragswidriges Verhal .
ten der Alliierten zurückzuführen ist und gerade infolge
die ' es vertragswidrigen Verhallens von Teutschland , überhaupt
nicht verhindert werben ' konnte . ,

Trotz dieser Feststellung aber betont die deutsche Regierung
in ihrer Denkschrift , datz ste durch diese Streitfrage keine Ver -

Iimg - Siegfried .
Au » der Frühzeit Friedrich Engel » .

In den nächsten Tagen erscheint im Verlage vou
Julius Springer , Berlin , der eiste Band einer groß -
zügigen Biographie von Friedrich Engels , der die

Frühzeit dieses Klassikers de ? Sozialismus von 1820 bis
1851 umfaßt . Verfasser ist der durch feine Schweitzer .
Biographie rühmlichst bekannte Dozent Dr . Gustav
Mayer . Dos Buch , dessen ausführliche Würdigung
wir uns vorbehalten und aus dem wir für heut « mit
Erlaubnis des Verlags nur eine kurze Stichprobe wieder -

geben , kostet broschiert 20 M.

Die Familientradition berichret übereinstimmend , Friedrich

habe ursprünglich Jura studieren und die Beamtenlaufbahn

einschlagen wollen . Weshalb er sich aber anders entschied , darüber

bestehen zwei verschiedene Versionen . Nach der einen habe der

Vater sich einem Studium widersetzt und unter Ausnutzung seiner

dollen Autorität den Sohn zum KaufMannZberuf bestimmt ,

für de » dieser keine Neigung verspürte ; noch der anderen Härte

Friedrich aus sich heraus auf daS juristisch « Studium verzichtet ,
weil er mit den freien Anschauungen , die er damals schon gehegt

habe , nicht preußischer Beamter habe werden wollen . Gewiß hat

der junge Feuerkops , den eZ vor allem ins Leben hinausverlangte ,

hin und her geschwankt , bevor er sich , vom Barer gedrängt , für den

KaufmannZstand entschied . Aber dieser verurteilte damals den

tüchtigen Mann noch nicht zu jener « temlosen Rastlosigkeit späterer

Tage . WeShalb sollte er , so mochte Friedrich denken , nicht auch

als Kaufmann die Möglichken behalten , in seinen Mutzestunden den

Pegasus zu tummeln ? Seit den ) Ausgang des Monat ? Mai war

Ferdinand Freiligrath bei einer Barmer Firma als

Kontorist beschäftigt . Wie ihm dabei wirklich zumute war , erfuhren
die Fernstehenden nicht ; wohl aber sickerte auch zu ihnen durch ,
daß er „ zwischen Journal und Hauptbuch ' seine Verse schrieb .

Das war gerade die Zeit , als Engels die Schule verließ . Leider

wissen wir fast nichiS über das folgende Jahr , während dessen er

noch in der Heimat verweilte , um in ' dem väterlichen Geschäft die

kaufmännischen Anfangsgründe zu erlernen . Als einem treuen

Sohn des Wuppertals lag ihm die Hebung von Literatur

und Dichtung auf diesem für die Kunst so wenig ersprießlichen
Boden damals lebhaft am Herzen . Er schwärmte für Freiligrath .
doch fcheim er diesen nur erst von weitem verehrt und nachgeahmt

zu haben . Seine Gedicht « aus dieser Zeit weisen dessen Einfluß

deutlich auf . Die holprig «, damals übrigens irgendwo zum Dcuck

geksngte Ballade „ Die Beduinen " ist eine bloße Nachahmung des

Lebens des RezerS und de ? Mohrenfürften . Auch in dem in Ter -

zinen geschriebenen Gedicht Florida wandelt Engels , wenn man

auf die Form und daS Kostüm sieht , in der Spur Freiligrathz .

Wer in den Gedanken zeigt sich bei ihm bereit ? die politische Ader,

die in dem spätere » Revolutionslyriker noch schlummerte . Wieder

erinnert hier Engels an da » Unheil , das die Bleichgesichter den

Indianern über den Ozean gebracht haben und wie die Unterdrück .

ten sich dessen bewutzt werden und der Geist der Rache in ihnen

erwacht . Sie beschließen , datz der nächste Weiß « , der auf der Insel

lande , dem Tode geweiht sei . Das Schicksal trifft einen deutschen

Jüngling , der , als Mitglied der verbotenen Burschen -

schoft nach sechs Jahren Gefängnis zur Auswanderung nach

Amerika begnadigt , als einziger einem Schiffbruche entgangen war .

Er wird gefangen und verurteilt :

„ Die Freiheit dacht ' ich wieder hier zu finden ,
Und Freiheitskämpfer grüßen mich mit Mord ,
So mutz ich büßen meiner Brüder Sü . ioenl�

Ein Kruzifix , da » die Flut herar spült , bringt dem Sterbenden die

letzte Tröstung !

Diese ? Gedicht , das noch der Barmer Zeit angehört , bringt die

erste Anspielung auf politische Z e i t v e r h ä l t n i s s e. Wie

Engels in diese hineinwuchs , wird aber besser erst später im Zu »

sammenhang dargestellt .

In die Welt der alten deutschen Sagen , die gerade damals in

Simrocks und Morbachs billigen Ausgaben der Volksbücher wieder

recht ins Volk zurückströmten , hatte schon der Schüler sich mit

brennenden Wangen vertieft . Doch zu keiner ihrer Gestalien fühlte
dn erwachende Jüngling sich mit ähnlicher Begeisterung hinge .

zogen wie Jung - Siegfried , nach dessen Heimatstadt Tanten ,
wo ihm mütterliche Verwandte lebten , wir ihn auf seiner ersten

selbständigen größeren Reise andachtsvoll pilgern sehen . Er fühlt «
den gleichen . Tatendurst " , den gleich «» . Trotz gegen das Her -
kommen " in sich , der Siegfried au » der Burg feines Baters trieb ;
„ daS ewige Ueberlegen , die philiströse Furcht vor der irischen Tat "

war auch ihm „ von ganzer Seele zuwider " , er wollte hinaus in

die freie Welt , er wollte „die Schranken der Bedächtigkeit um -

» ennen und ringen um die Krone dos Lebens� die Tel " . Ein

dramatisches Fragment : Der gehörnte Siegfried ist in feiner ersten

Szene geradezu der Niederschlag der Kämpfe , die sich im Zusam -

menhang mit Berufswechsel im Schöße der Famiii « Engels ab -

gespielt haben mögen . Da klagt denn Vater Sieghard , datz der

Sohn , statt im Rat auf die weisen Worte der Greise zu lauschen .
lieber im Walde umherschweife und sich mit Bären herumschlage .
Ein Alter nimmt den Fant in Schutz : Warum solle dem Achtzehn .
jährigen nicht der Sinn nach Jagd und Streit sieben ? Ter König

lasse ikn nur gewäbren und geg : n Drachen und R: esen zu Felde

zielen . Das Leben werde ihn schon sein : Lehre nehmen , sei er

ältar geworden , so werde er die Weisheit ichäüen lernen , i » tue

Heimat zurückkehren und hier sein wahres Glück finden . ' Wirklich
bleibt dem Vater keine ander - Wahl , er mutz ' de ? Sohne ? Wunsch

erfüllen . Da überläßt sich dieser stürmischem Jubel :

„ Der wilde Bergstrom gießt sich brausend
Allein durch Waldesschlucht voran ,
Die Fichten stürzen vor ihm sausend ,
So wühlt er selbst sich eine Bahn .
llnd wie der Bergstrom will ich sein ,
Die Bahn mir brechend ganz allein . "

Noch freilich glaubt der alt « Rat , der sich für Jnng - SiegfriedS
künftige Wiederkehr eingesetzt hatte , den Vater trösten zu können :

„ Der Bergstrom auch kommt einst zu Tal ,
Dann kracht nicht mehr der Bäume Fall ,
Dann fließt er durch die Eb ' ne still ,
Itacht fruchtbar ring » die Lande ,
Der Wellen Wüten wird ein Spiel ,
Endlich verrinnend im Sande . "

Wir ader wissen heute , daß I u ng - S i egsried rech ! be «

halten hat und nicht des Vaters alter Freund ; der „ wilde Berg «
ström " Friedrich Engels , einmal freigelassen , ergoß sich in Gegen -

den , die weit ablagen von jenen Gefilden , in denen der sorgende
Vater ihn gern zurückgehalten hätte !

Der Bericht lll «« die Eröffnung de » Großen Schauspielhauses
konnte in dieser Nummer nicht erscheinen , da er vou der Rohrpost
verbummelt worden ist .

TaS Thaliatheater bracht « sein neue » Singspiel . Di « n är -
rische Liebe " <nn Freiing mit allen Zeichen des Erfolges her -
aus . Zwischen Text ( wie üblich von Jean Kren ) , Musik ( Leon
Jesseff , Inszenierung und Darstellung herrichte die vollige Ein ?
beit , die durchschlägt . Sowohl in der Fabel wie in der Musik ist
di « Klippe des Abgeleierten glücklich vermieden . Für lllk und aller -
lei Humore und komische Abarten ist reichlich gesorgt . Die Haus -
gölter , Oskar Sabo und Ferry Sikla an der Äp. tze . feierten ihr «

gewohnten Triumphe , an denen auch Erna Ritter und Betty Fein «
ihren wohlverdienten Anteil hatten .

150 mal „ Da » Grfry " . Tos Drama unseres Genossen Paul

Bader ging am Donner - iag ziuu 150 . Male im Rofe - Theater
über die Bübne , vor vollem Haiffe und wie immer unter starriwm

Beifall der Zuschauer . Von Montag ab tritt Ros - nowS „ Dia

im Sckatten lebeu " an die Si - lle diese » wirkungsvollen Arbeiter -

kampfdramaS . Im übrigen Deutschland ist da ? Stück Baders

kürzlich m Bremen , Nürnberg , Fürth aufgeführt worden , ut » e »

steht dv - t auch weüerhin auf dem Spielplan . Wie wir hören ,

werden jetzt zwei Ensembles gebildet , die das Stück durchs Ruhr -

revier führen sollen .

ProvknziolverbSnbe ffl « freie , Bilsnngsw - ien sind ' « ?ntsl - �n
beaMen , die roxi dt ? Pnilrale ]f: r £cljna <btctiU prlrrfiiiöt föftten . Qbre

Tätigkeit umfahi all : SLb «. a «g- biet «- « 3 ich ja fchreot ber �nft .
jiiarper «" , j ; i « acTaen , d-ctz pje f . nn' atiifitn der Sunt : . ae onSer ? gt ,
rfftät w erden dürften . _ „ . _'

Uroma . . Lw S- ywarzvieN " Sonntag . TienStag vnd Sonnad - nd .
Montag . . Sinter in der eflaefe " . Mittwoch . . yn dm, Bergen Nr » » -.
Donnerstag fpricht Prof . Scbmiri aus Jena üb « Ernst Haecke » Freitag
,Lrr » so ! « m « id fem « heiligen Stätten " .
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- - »er da » Schicksal der deutsche « Klotze und über die für die
öei Geepa i�rlenk « , Sch - ffe verlangten S u i sch S d -

zUnge » Der Rot deschloß grundsä�luch ir *. «ach - in der Hand
« r1 Snfftcrter befindlichen Einheete « sind abzudaueli ; sedoch wird

' . iefe ? Neschlziß noch verfcki - edene Abweichung « » ersHren .
Ueder das tzafenMsietiel in den denLschen Hüfen wurde

»sch lsin L> eM« ß ge»atzi . ' Dieses fsll als Aomdettsatesn für die
sei >Z<apa Kww dersenlte� Schiffe ndrachtet Werder ? ,

. T ' e Aemdssligkeit Frankreichs Deutschland gegenüber , beweist
frü Sender chörattertftrfche SotfaC :

itach der Berlündung der Ostseesperr « bracht ? « er, zlischr

Porz » gsfwrse für Henukehrer
für die T s ch e « SM 1. bi » 7. De ? e « b « rt

Ä- nerila
lioren ! Scheck

«. ? ' S>

Engiand
lloten i Scheck

! Sk! �
1Z ?

Franirt ' . ch
Noten i S- beck

4 * 0 ' 373

iSefaten
Noten

'
Scheck

44' ) ' V* )

- ruf t ' är « alte « gahraußwsise fein die Reife fariietze ». Tie
Franzosen aber Zielten in atfen Fällen die kaperung
aufizccht und aenadcn die deutschen gekaperten Schiffe mit f r a u-

göftjdZen Wachen . Sintge deutsche Segler wurden mit
französifchen Wachtposten in der Kögebucht vor Anker gelegt . Die
Franzose « wollten die Kupetung auch bei solchen Schiffen auf -
rechteraalten , die Sei schweren , Sturm im Sktober von ihrer
Verankerung losgerissen waren ?rnd in dänische Gewässer ge -
trieoen wurden Ben dem de « : scheu Marineattachee
sind wiederboit , auch bei der dSni - chs » Regierung gegen diese »
Vergeben Protest « einpe - egt worden und die Fälle bilde » den
Hezenftand ' diplomatischer B e r d an d lu » gc n. Ins <jge
der deuisaren Proteste sind von der Entente alle von den Jiran -
zoien gelepemn Schiff « sreigelaffen worden . Dte - schiffe
erstielien die Erlaubnis , sofort nach istre »! deutschen Häfen äbzu -
gböcu .

ES ist dringend zu barfen , daß die französischen Staatsmänner

dir deutsch « Denkschrift « » er unbefangenen und leidenschaftslosen
Prüfung unterziehen und sich hierbei nicht von jenen Regungen
deö H- osses leite » lassen , die mehr als politische . Kvistigkeite - . : ge -
eignet - sind , die Atmosphäre Curopo » weiterhin zu vergiften . Auch
der voreingenommenste Beurteiler der Sachlage must zugestehen ,
daß die deutsche Regierung an der Notienversenkung in

tzstarlottenl - urg . Die KsSzoZInnz der eon , Reiche für notlei . -
d : N d e A »i ». g 4Z i nie e bl ie 9 « n « zu ? ichchlgu «? xettelltm ? ei -
bi lf « n findet m ThorlKteubUra für Sie Ro. iat « LcktoSs/Dezemb « : 1919
in der Turnhalle der Gemeindeichiüe XV. Sdreestrehz Sl , am L tt. 2. De »
jn - iider statt Der . «mpsangSbercHtizt « : wird feile «» der Fürsorgeftelle « r
Kriegsll inte-. dlicbene ein ? slcbslnrt ? zuzesandt , au « der Zaz und . - sahl - r - zK.

ort engrgcSer sind .

Groh - Berliner LebeuSmittel .

Adlersboft ' bis 7. DezemSw : 15*3 S- ressnn Graust - » » eil tlOO) ,
125 Grem » Marmelade (SJ) , ScOGrnm « ausländiscke » Ne ' Smehl ( H 19) .

de ? FachSerbande » beb P- ust - s . nd Msdnndustris , Hei. ' r Saks »
Wedel , etfjS &i , sein Verband hatte den Zeruraldorband der Söu
gestellten wuckerholt aufgefordert , mit ihm zusammen Wer einen
- « uen Tarifvertrag zu Kerhandef « . Dtef » ? sei vom �entralverbanb
der Angestellten entwestee « ndveg abgclchnt worden , oder d- ni
Zentrslvürfiand »-er. Nnxestcklten . b- ütte überhaupt keine Antwort ge «
geben . Sein Fachverband hätte nun dem Arbeitgeververband de «

Antrag unterbreitet , den LugesteMen bis zum Abschluß des neue «

Dartf « ? eine Teuerungsznlaze zu geben . Dstiker Antrag ist abge -
i lehnt worden , da die Ärheitgober « ux Wer Anträge verhandeln . -

l wollten , lBc,iije von »erden VerSonden eingereicht wevden . Soive . r
'

. Herr - I ««eralsekretäz Galzwedcl . Die Wahrheit ist , daß Herr Salz -
webe . ' bist beute überhaupt noch « cht wegen eines neuen Tarif es

an den Zentrakberhand der Ängejtellren heraugetreie « ist . Der .

. stentrelverband der flugestellten hat den alten , gemeinsam mit

Herb « SalzwedÄ getätigter ! Tarif gekündigt und , wie mit Herrn ,
SalKvedel seinerzeit vereinbart , lehterem schriftlich hiervon Mir -

itiluug gemacht . Karr Salzwsdel hat es aber bis haute « öS nicht
für . . . . . �

—
WM

Abjchnu ! ) . 1 Liier ' öetroleum (S' <\ .
Treptow . I . Iis 7. Dezember : 205 Gramm gelbe Erbsen Gl ) , 250

Tramin R«iS lü2) .
JvSonuiSthal . LS Freitag 150 Gramm Nm- Zssocken slK ) . 239 Gram «

Aolienntiuppe ( 5ZS) .
Tegel , l . bis 7. Dezember : 130 Gramm Graupen , 123 Gramm Mar -

melabe ( ! 02) . Für Kinder 250 Gramm Haferflocken und 2 Jäckchen
Juddwgstuloer ( 11) . Für filtere Leute IcO Gramm Teigware : : und zwei
Päckchen Sudtfngpuwer (12) . S Zirieschrn SL' zftsss ( 1?) .

Groß - SerZine ? parteinachriÄten .
. Abt . Samttag IG/ . IQr : Führung durch dcZ Wärst ' che Nu ' eu »
lltflfeffot Ämaw « . Trestpunlt pünktdch 10- ' , Nhr vor dem ZNuftum
lliiitche » Barl .

13 .
unter P:
iüu Ä-' . lll

If ) . Abt . Die zum Monlag . de » 1. Dezdr . - »berufen « Frauen -
ver ' amutlung findet nicht statt . Wir ertlichen daher unser « Ge -
nolstnnen die 5t >«?I ! che Versammlung am Dienstag recht zahlreich zu be-

suchen .
Stegli » . Sonntag , 10 Uhr , Flügblatt - eiiellunz . Trehchunlt : ? e -

! zirlSI - lale .

SilAungsveranstaltungen .
Bezirlsoucckchust Grost - Berlin . Sonntag S Ubr Vorstellung im

Aleinen Schel . ip - olvai S, Hardenberg » Ecke Falanenstrah «. . . Liebelei ",
Schauspiel vo » Gcknidle ? . Karten zu 1,65 instl. Kardercde und Theater -

Sdapa Flow völlig unschuldig ist und daß ihr « Denkschrift im ' zettel nach an der Kasft ZU haben

vollsten Maße den Ansprüchen dir Loyalität und des Entgegen - i — - —

Somrnfnä entspricht .

GroMerlln
Ran an die Schieber !

Man schreibt » nS : Fast täglich kann man jetzt in Berlin di «
Leooachtung menfe ; », d-ctz Leitto afö Aufkäufer von Gold
und TilSermünzen austreten . Für ein Zwanzigmarkjtück
werden Preise von lüll oi » i - l . v. Mk. , f - ir 100 M. Stil - er gelb
SyO Bis 375 M. gezahlt . Ginge es den » wirklich nicht , daß man
unsere Dikherinüuze « außer Kur » setzt ? Dadurch würden doch sicher
ein ? Unmenge Münzen zum Porsche in kommen . Man glaubt kaum .
was kür Silöermünz ? » aui dem Lande versteckt hlesbeiu Ts sind
meist Leute , die sich dies « Silbermünzen durch den Schleichhandel
zurüclgesegi haben und «nverftvuert . »leiden . Durch Einziehung des
Stlbeugeldes würden eine Menge Laute cS mit der Angst zu tu »
l . etmnmen - und tus E' - ekd herausgeben . Denn für di > Proletarier
t - mn - tieft Münzen schon - längst - den Wert verloren , da ja nur noch
Schleichhändler dafür in Frage komme » .

Vorträge » vereine unö Versammlungen .
Landesaussst - us , kür bngienrschs Valk - öbelehruug . Varvfige über

„Erkte Hilfe 6et UnscHen - am Dienstag 6 Uhr ; O flcgteifti . 3, XO
Cefifabela tr . 57! 58, Paste -testr . 41/16 . >' Eleimflr . 42, Garte »! tr . Sch Xü /
Sem » . - »Ar. h». ' LS, Tmmstr . H7. Zuwigllflr 2, SV Liittaiwald « vir . S7,
Tempelbofer Ufe: 20. SO Marianiiltistr . 47. Am /srefloj 8 Uhr : Eöar «
loitetibnrg , Berliner Str . 170, Lichtenberg , Marltsw . 2>3, Oberichöne -

G o kd ' weide . Zeppeiinstr . 13, Pantow . Kisfinger Str . 12, lfieiimtendoef . Berner
Strcfee , Schöncberg , Barbaroiiaplatz 5, Äeitzensee , ZSaslckpromeuade . 39,
— Rrtchovnnv der Krtegsbeichädtgtcn . Bezirk geairtcn . Montag
- ■! , Uhr wt SNladethgorten . Slstabetdftr . 30. Kaatemb Hsäadn « : - Das
neue MonnschaftSrerfvogungSgeiex . Ortsgruppe Fried - ichsbagen . Sann -
tag 6 llhr xemütlichiS Peisan - . men' ein im Liudenzarton . Friidrichstr . 74.
— Deutsche Ltpa für IZütterbuud . Neber „Weltwütschait und Völker -
bund " sprechen Gras Bernilorst und Pros . M. (Z. Bonn Monlag
b Nv ? in der Aula der Lerlürer HandelSbochschule . KartZN bei der Ge -
schZjtaleitung der Liga , Unter den iüuden 78.

nunniehr seinen Mitglieder » beweisen , daß et dem ( . entralveraano
der Ängestellteri eine Äaselänge voraus sei und forderte von den

Arbeitoebeon prozentual « Zuschläge auf die alten Deh älter . Wen »

diese Forderung de » Herrn Sälzwedel zu Wasser wurde , so liegt ei

einzig allein daran , daß er den Jeritralverband der Ange¬
stellten Ti; flr bor Si - weichung dieser Forderung in Kenntnis gesetzt -
und somit dt » getrosftnen Vereivbarungen gestrochen hat . Diesem

Vorgehen haben ? » die Angestellten der Branche zu verdanken ,
wenn sie heut « noch nicht im Besitze der WirtschaftSfcsimlfe sind .

Im übrigen hat der Zcntrakverband der Angestellten mit dem Eni -

wurs des neuen Tarif es auch die Forderung einer Wirifchaftsbei -
hilft . Wie Herrn Salzwedel sehr gut bekannt ist , eingereicht , und

die Mitglieder dbS ZentralverbandeS der Angestellten wissen , daß
der Zenkralverbcnd zu seiner Forderung rft ' i . Di « Fachverbändle «

einzuschenken . � > WWG >
Wann endlich werden de » Angestellie » in de ? B- kleidungs «

industri « die Augen ausgehen !

Zur Tarif bewessung der Buchbinderei Werkmeister .

Am 26 . llftwemster fand unter dem Vorsitz des Herrn -

rungSrät ? Bühl er ein « nochmalig « Verhandlung vor dem Rewte »

aroeirsamt fteii . Bon den geladenen Arsteits - Serdertzände » hatta
der Deutschs Suchdruckerverein in einrm Schreiaen arklärr , daß « e

treter des Verbandes deutscher Buchbindereibesitzer geführt . Die

Angesielltenvertreter betonten , daß es speziell Herrn Dr . Schiller ?

Schuld fei wenn bis beute der Tarif noch nicht zum Abschluß ge¬
kommen sei . . Da «ine Ein ' gung über die strittigen Fragen nicht zu

erreichen war . machte der Vorsitzende den Vorschlag , nochmals : n

Berliner Räuber in Mecklenburg . Wie uns « es Schwerin i. M.
lsiSwabtst wird , ist gestern nachmittag in Eriwitz bei Schwerin zwi -
schca ö und 6 llhr ein Raubüberfall auf einen Bankagcnten

nach den dortigen Feststellungen wabrichei - nlich um Berliner
Räuber , da diese noch am selben Abend nach Berlin gesahven
sind . In Eriwitz hatten sie sich als Kaufleute Otto Mehlkatz ,
Theo L i ch t e r f e ld uick» U. H. Poppendick miS Baumen , Elber¬
feld und Hzmrbuog in das Fremdenbuch cingetragen . Zweifellos sind
diese Namen aber falsch und sollen nur zur Irreführung
dienen . All « drei Räuber sind etwa 2ö bis 80 Jahre alt Der erste
ist untersetzt und ücwm 160 Reter groß , hat einen künstlichen rechten
Arm und einen dunklen Schuuroberrt und trug « inen blauen Anzug ,
nms hellgraue Sportmütze und eiwen grauen " Militärnrantel . Der
zweite ist ebenfalls inuerfttzt und etwas größer , hat hellblondes ,

ungefchewelteS Haar und ei » bartloses Geficht und trug einen bellen .
tneicheii Hut . Ter dritte ist gleichfalls unterfetzt und noch etwas
größer , hat dunkelblondes , g-escheiteltes Haar und trug einen hellen .
weiche « Hut . Auf VerCTTlassuny der Staatsanwaltschaft zu
Schwerin fahndet jetzt t >i « hiesig « Kriminalpolizei
auf die Verbrecher .

Beim Reinigen seiner Pistole erschösse « hat sich de ? iL Jahr «
alte Schriftsetzer Han » Buritzka au ? dar Simon - Dach - Str . 10.
Als er in iement Zimmer mit ftiner Pistole hanfeer ! «, krackst « plötz¬
lich ein Schuß und trat ihn in den Kopf . Die Wirtin Holle eins :
Arzt herbei , der dem Verunglück ? en einen Verband anlegte . Bald
darauf edag dieser jedoch sftiter Verletzung .

Geldverluste baben den 38 Fahre alten Tapezierer und Händler
Paul Gadebusch auS - der Gvellstr . 14 in de » Tod getrieben . Er
wurde m? t Leuchtgas vergiftet in seiner Stube tot aufgefunden .
Nach eigenen Aufzeichnungen hat er wogen großer Geldverlust «
K- iwillig seinem Loben em Ziel gesetzt . — Hm Schürzenband er «
ftängl hat sich die 18 Jahre alte Friseuse Hedwig Abraham aus

k
27- ®' e wurde tot am Betip�oston hängend c - ifgcfun .

- -?ä das junge Mädck - n in den Tod gcktriebvn hat , stobt noch
5' �. 77 , « « lte hat den 84 Jahee alt «« Reisenden
�au - Am . . : « § aus der Groifswalder Str . 110 i » den Tod ge -
iz ' u&y&L - jtz zfumn sicherte bestandiZz b�e J ?uxr &t , dcH Lp wege�
der Kohlenknappheft erfrieren müsse n « d setzt : hi : ,zu . daß « m
lieber selbst das Labe » nehm « , wolle . Gestern fenfe man ch » tot t
seiner Sti�e auf . Cr hat « sich e r h ä n g ?.

GteC . PCrlittfr Susichvß zur Bekämpfung der Tchnndliteraiur .
Die zzoriaufLousitellung guter Jugend bisichrr , die
irr Gioß - Drrlin - er Ausschuß zur BekSmpfu - ez der Sachindlsioratur
veranstaltet , beginnt am 80. Napsmk - ir in den «em. - ündeschulen
Tiisimr Sw . 4,ü ilnd Bremer Str . 18 —17 . Vom i . Du 6. De¬
zember wird m der Schule Wiluissir . 10 und vom 4. bi » 7. De -
z- . msisr in der Schule Ostender Str . 30/40 ausgestellt und verkauft .
Geöffnet ist die Ausstellung werktags von 6 bis 8 und Sonntags
van 2 —4 Uhr . Fin Eltern und Angehörige bietet sich bier di «

günstigst « Gekegenhctt , ibren WeihnachtSbctzarf an Bücher « zu
1-ccken. da sie br ? m Einkauf sachgemäß « Beratung finden . Den Ver -
kauf haben we Gsell ' . uSsche ' Buchhandlung undcha » . SichendorffhauS .
ü- dermsmma - i .

die Boreit »

Theater See Woche .
Z ! om Z0 . November bt » 7. Dezember .

DollteiUj »« ; so. IJ, , i , f. , 7. Peul Lang « und Zhara ZZaraSerg . t. ,
6. Pikbim in Litauen . ■- Ctzecat ) «»: l. 0a! oir «. ? Mlgnzn ". Sa. - unn. 4. Fi »
jniiia tzochieit . S. Susannes ( «eheUnnik . -- �. ' . »- . . i�ieitznn »! l. Peer Squr
Z. Tlaiia Mag Solen ?. 8. 2»ar ; j Siaatt 4. CSefnenfter. Z. Sgntimt . 6. Moria
Sluart — ftvof . et iäfijeirfnijrjacs . OTofierMW ) : OcefH«. — Ämtich «, Thaat « :
Lannabxtb tis Fisitag : Trauri . 0. und 7. 15 Und tun » faivjt —.
j»aoitnenplel « ! SO. II . und ! 12. , Sie deutschen ZsielnIiSdter . 4. strphlwg »-
Enuochen . L, 3. , 5. Die WUi' e der Banböra . S Setpenftersanat ». — Lesstag -
theatee > 1. und 4. siiäuted - Zulie . Der grime Aoludu . i, , 3. , 6, und 7. Pognialion .
5. Peer idyiit . Theater !. d. KLoiggriifier Strotze : fiv. 11. , >., 3. 4. und 6.
Schloii Weiterstew . 2. Und X ffiin Traumsptil . - Dentsches Dperuheuz : 30. 11.
8a Traniata . L Fidelis . ?. Unbint 3. Dörmen . 4. Rigsletto . S. M- . gnan .
0. Siegfried 7. Die Medeemau ». — Schibertheater i 30. 11. , X, 6. 22 Die Ber »
Nerschwdrnng des Fieska j » »enuo . U 3-, 8», 7. Der Meine idbouer . 4. Der Bund
der Zugcnd .

ZtQ ch « tttM g » » « > rflall « n > « » . BslkstSha «: 80 . 11 . 7. lt . Der
Schwarzstinftlrr . — Lessln . iljeat - r : 7. Der rote chadn. — Theater t. d. Sdnlg -
griher S trade : 30. 11. Srdgeii . — Deutsche » vperuh - ni » : M. 11. Der Poslillan
»on Lanjumeau� 7. 12 Da « goldene geeu *. — SchlZerchra ' ar : 30. 11. Wie e« euch

30. II . Die Prinzessin som 3m. — Ariedtich - Rübelurstfidt . Theeter :
30. 11. Iugeud . ?. und 0. 12. Peier nnd Paul reisen tn » Schlaragruiand
Nouiischl Oper : 7. 13. SchwarzwaldmäScl . — Lusts - iethanii : SO. IL und 7. Ü
Da « Sliktungzsek . — Sleac « vperetteuhau »! 30. IL Die taj ' ch« Susanne . «. IX
chgo »» Oochdcft- - « "

mä
'

Theater am JlsOeude . -
3. Schneerniitchen .

Mari
« >

de « veft - nr :
lilstiae t

80. Ii . Das
7. Die

30. >L Die iustige Wiime .
8Äitr,e . — Waiwertheater :

che aber : 30. II . ftabaie und Lieds,
A II . :
«, 1

und 7. 12 Tin fa ' - jcm Ki

veiei ». a 11 Asch- ridrsdet . 7. Da » besetz. —
iith ?. 8. und 7. 12. -SfljcnäriiJtL •- ( tafloast
>: ffleeSlalt — Luiseutheater ; 30. 11. Muitr

3. und S. 11 Max und
30. IL Die Seift - -

. twrye «r ?r :
u' nu- . icrsegen.

Schnrenststchen und - tasenret . 7. 11 V- Zstrr, - gea — Aketve « Theater ! 30 iL
AMnmeidlArchen . T. la geuche » Seds . ' .

z 0 ( 1 1 4 . Dt « Trwünr : Die Wandlung . —. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _. Deutsch «» I
ff - pritENe . KowSdieahan « : 30. ll�Sie " , L. a , 4. , X . Sief , 2 u. J>, Ciesrtöü von

Pänftierftreter :

der Pfalz . — PerZinrr
Sldine und Pnpiit . �
Kunidrechu � steatra '

! «: Dnunnelsrudenten . — Ä leine « Schauspiechm ! » !
thrater : Maskerade . »4 Ziefide�cheater : Suchen
Die Zaschingsfee . — Sd- utheater : U. T. v>. g. —

r : Sretchen . — Tain sich« Oprr : LicdeszaubeL —
Der Sr- zltadllaoalier . — Metrapaltheateri SqbUI . — - Sana

Sirtu ». — Thaliatheater ! Sie närrische Liebe. —. . _ _ i D! i D- me rar , ..
am Ztoliendvrspiatzi iXt. U. L. 1. Z, 4 . b. , 6. u. 7. Der BielqelieMt . -

Sa « ffiffet ; L, 1. 3. S, ch, T. : Di« w Schatten ( eben ; L IL : Cme sitau sie Du. -
ftoOnotheaitt i Schnlevel » ßtne - 4«l ( cntl ) »alef s 80. iL Maria Stuart ; 7. 11 :

R- AiIm - b- chz- ' t der KugrnoUen ; l . - S. II : Di » Sklavi «. - . Dielne »
She- stei ; Die unberührte ?c«r . __

Zusammenschluß See Eisenbahner .
Eine am 25 . und 26 . Naven - Ser in WurzSurg ieaenbck

Konferenz von Dorftc : n>dSver. tveiern des Deutschen Eisten »

bahnerverban dest und des Werdendes deZ Tsutichen fS ? z ? diri *

• ivrfpnclä beschloß , daß tft ? Zustimwenichluß vor beiücn 2>*? -

bände am 1. Juli I9ä0 etrolg - en soll .
*

Ter Deiftsch » Eiftnbahnerverband zählt nahezu 4 50 000 Mit »

glietzer . der T�utsche VerkehrSpersonalveiSand SS 000 Mitalieder .
Mit dar Verschmelzung dieser beiden Verbände zu einer EinheitS -
organifafion geht ein langgehegter Wunsch vieler rofid - und süd -
deutscher Gisenbabner in Erfüllung .

Beweislnic Bohauptui - zon .
Vom Zentrglvero - nd sirr LpStsiM » wird uns ge' chricöer . - .
In einer am 2«. Rooember d. I . stattgefundenen VersQNmlung

der Anaest - llten her V» tz - Gngn >Sbr » r . che hat der Generalsekretär

mllli ,
för Nie « .

eil nrrt , für Wien auf -
' »»in hinaus . Mag do

«»«- itscheftt die Möglichkeit de

Lahlvoiche Auschrftts « an uns teile ?
rot

so Brannn hinaus . Mag doch der Magistrat auch dieser Hifts »
. . . . .

« verzichten — über o. e
>?qgistrat auch

Beiätigung kchaften '

2. die an der Verbandlung teilnehmenden Arbeiigeocrvertreter - oft

Vollmacht zum Abschluß deS TariseS erhalten . Außerdem find wir -

bereit , mit dem Arbeitgeüerveröa - . id iür die GclckästSbiichcrfabr : - ,
kanten in Verbandlung zu treten . Tie 7lrbeitae ?2>! erklärten sich

hierzu bereit und es wurde festgesetzt , daß die Verhandlungen bis

12. Dezember zu erfolgen haben . Die Anzestelltenvertreter «r -

klärten alsdann den anwe ' enden berliner Aroeiigebsrn . daß bereits

ab 1. November . eine Gehaliserhähung in Hohe des aufgestellten

Tarifs zu « riKze » babe , andernfalls wurden die Berliner Kollegen
bereits a,n Montag die Betriebe verlassen . Die Berliner Urbeit -

aeber . erklärten si » mit einer am folgenden Tage stattfindendes
Berhiui - dkung' bereit und - eS wurde folgendes Provisorium ange » d
nouimen : . . ,

Di « unterzeichneten Firmen erklären sich bereit , ihren Werk »

meistern da »: i . November 1910 ab bis zum Jnkrasttreien deS ? «

Vorbereitung befindlichen Tarifs ein MonatsgebÄi von ftK Mk.

zu gewöhr «: . Eventuell bezahl : « Sonderzuwendungen sind in An¬

rechnung zu bringen . Außerdem wird der Verband Berliner BUS .

binde : e- ae sitzer seinen übrigen Mitgliedern empfehlen , sich nach
dielen Sätzen zu richten .

In einer am 97 . November stattgefundenen sehr stark besuchten
Versammluna nahmen die BuchSindereiwerkmesit . - . r zu diesen Ver »

einbarungen Stellung . In der DiZkiissipn wandten sich die Redner

gegen den Versuch , technische Angestellte _ zum kaufmännischen
Tarif fu entlohnen , weil dieser niedriger ist . ES müsse nun in

allen Betrieben — a' . ' ck> m den Druckereien — del bis jetzt Erreichte

verlangt werden .
_

Mus aller Veit .
5t) Mensche » verbrennt . In einer Äasticharacke einer Samen -

zuchtanstalt bei Martgroi - Neusieol , Riedel österreich , brach »achtö
ein Brand aus . Von rund 100 Bewobnern der Baracke sind etwa
50 verbrannt . Neun von den Geretteten trugen schwere , etwa 15

leicht « Verletzungen davon . Wahrscheinlich sind die Verunglückten
vor dem schnell fortschreitenden Feuer , das an e ' uem Ende der

Baracke ausgebrochen war , au das andere Ende geflüchtet , dabei

tt » Qualm , teilweise bewußtlos geworden und halten sich selbst die

AuSgäuge tzertar . tmel : . Die Ursache deS Brande ? ist noch nichr

völlig aufgeklärt . Eine Explosion von Sprengstoffe « scheint ank -

geschlossen zu sein . Vermutlich ist das Feuer beim Anzünden
einer Lampe entstanden .

Ein Schieberdrama . In F r i e d l a n tz ( Meckl . ) hatte der Be -

fitzer der „ Frftdländer Zeimng ' von den Lebensmittelmarken .
deren Druck ihm übertragen war . einen Teil zurückbehal -
ten und für f ' ch verwendet . Als dies in der OesssnUichkoit
bekannt wurde , bemächtigte sich namecitlick der Arbeiterschaft eine

große Entrüstung . Eine aufgeregte Menge stürmte zur Druckerei
und de m olior t « die Einrichtung . A' s hie Eendnngende « den
Besitzer bedrohten , erschok dessen . Solln Stud . Walter in der Not »
wehr 2 «» greiser . Der . Besitzer und sein Sohn sind geflüchtet , die
Zeitung kann vorläufig nicht « scheinen .

versuchte LrSckensprenguug . Unter der Nofidbahitbrücks über
den Donausirom in Wien wurde «in « gefährliche Sprengladung
gefunden . Mehrer « Verdächtige wurden verhafte : , darunter auf
Grund seiner eigenen Richmtedigke ' t ein kommunistischer
B e zi r ? s - A rll e ij er r a t. Seine Schwester hatte Spreng »
schnüre in Verwahrnna .

Tie Verhaftung dos Zaeenumders . Der in Warschau ver »
hastete Mörder des Zaren Nikolaus heiz : PoSrednik . Zwischen
ihm und der ältesten Tochter de - Zaren , Tatjana , soll ei » LiedeS -
Verhältnis bestanden haben PoSre - dnft äußerte im Verhör , daß
bei dem Anrücken der weiß « » Truppen auf Jekaterinenburg
in der Stadt e : n Aufruhr entstand , der durch Maffeubinrich »
tun gen unterdrück ? wurde . Er habe versucht , ein TodeS -
urteil der bolschewistischen . Regierung gegen den Zaren zu
erlangen . Alb er tz . es aoer . i - ii . - ot erhielt . HÄe er 4? auS eigene »
Ms- ch- iSollksr . : i »«lhsit gesellt - Er besiellre ein » Lein « - Marine »
aItxikun «. Der Zi - r und seine Familft wurden an d' . e Wand ge ».
stellt und erschossen - Ram dem Mord verteilte « die Mörder
die ganze BohnungSeinrichwng und die Habe d « S Zaren unter
sich . So kam «• - daß man bei de « Mörder de » Zaren 70 000



OhiSel L « d LsiAvAH « beS Zsve « vsrfsnlh . VoSrednN » k mÄ htr

Töcht « ! ciiv ; S Ps�rÄZllrzer Sarget ö Bei�etruiei . Aas feiner
Reife aon Sex [ üioii noch Raßlond toarbe er w Minsk von der

Solaischen Regierang veahafiei . welch « ihn jedoch Nichi wegen der

« Frwerduug des Zeten , sondern wegen seiner Tätigkeit in der

frieren zarischen Selieiwoo ' izci obarteilen wind .
Uatet Jrübern . SC Waggons TOanütsn carf de »

Weg « Ben Cfcftetreich noch Prien to urica ia Ob<xr { ai : [ Ts i - cche »
flöwolei ) h - WaeniH « ? . — S » ? 9ciai3ca tschecho - slowekischer
Trappen hat nach de » . Larj « SgeirftochznaSki " Sei Nown Targ

die polnische Grenz « Sberschriiien - Di « polnischen
Sechorden chaoen die Weuiersr eulwassnet , weiche erKarten .

daß sie irnter keiner Dedingang unter d- e tschechische Herrschaft
lurückkehren wollen . Offenbar si «d es Deutsche . Slowaken ,

krainen . Magt > arsn oder sonst eine . chschechosiowakische ' Nation .
— Aber auch in Polen haben bh Soldaten genug . Aus Prag
wenigstens wird geweidet : In Krakau kam « S zu Auöschreitun -
gen , weil der « cid herabgesetzt wurde . Die Soldaten rissen die

polnischen Adler von den Mutzen , warfen sie zur Erde und lrawn
sie unter Hochrufe ? , auf Oesterreich ( ] ) mit den Füßen .

? r
Ei

GoDaien liefen nach Ungarn und SieRtz über . Den Zeitungen
wurde strengstens verboten , über diese AuSschrenungen zu
schrekbeo .

Wackensen , der in den nächsten Tagen aus GalonÄi entlassen
wird , begibt sich über Budapest und Wien nach Deutschland zurück .

Irische tzunkeu . Rocht ? wurden in I i w e r i ck aus das Haut -
ecneS Polizisten Schüsse abgegeben . Die Kaserne OuEty , welche
bis vor kurzem von der Pol ' zei benutzt watbe , ist in B r a n »

gesteckt worden .
ururcv »». l
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für Foto ' Projektion

und Kino .
Simtüche Foto - Apparat « end jeden
Fotp - Bedarf in reicher Auswahl iL

Fabrikpreisen .
■mrr Verlangen Si « Litt «. ' -----

Wie kräftige ich meinen Körper?
von Dr . Rica . Weta .

ioaderabdrude aus : „Blitter für VolksautklSrcsj *. »st
Anfragt frei von Dr . Rf sh . WsUf , Be rite C 2. Probsttlr . 13/! 4.
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Uhren «
Perlen , Briilanten .

HSchst » Utrtf » . '

Q . Schliephacke ,
fticbcichR «. JtO . af * Snchßr

Nsvöslz
Rasten - Wagen
Leite ?-
Karren aller Art
Verlan ««! » Sie Liste Nr. JI .

HnS�iiba
T ransportgtrdte - Fabrik ,
Köpeniskcr Str . ' 5 u. III .

Stoffe
nit

Herrsa - Änzüge,
Damen- gostfime .

Meter 30� , « > - ,60�, « � M.
Tvch - Ssger

Ssod SSeelefnS t
@td »ntMeatlx , 20- 21.

H.

�GMMD . WS
etp » ' /zMomw . mit tzSnschtn ,
2 Eiuben . Fuichr Bedt - t mtb
HüJex, » n mit mtocnfc . iSöbtla ,
poFenb f. junge inFeleuti , um»
ttSfbfbdb . in Jtau ! »b«cf - Süb
pre�m . J. nett Zu ttfrog . iA
Rtixec , Hau , Stv !»"«, reml ; -
dorf - Gllb , Jöpemdec Straße .

üIGeldü !
ifit jede Serttache . HZchS- Tu -
tauapretfe riir Pfandscheine .
■SriUcattn , OJlbgeseniusnic ,
Tenvichi . mm. Wollt
Friedrichstr . 4l IN. Sck- Kochst».

Ilnhk '
flill §S
Sfriirnt tm gebritacgcjrr .

N ai , Wattstr . Uta .

Isoilertsn Kapterdraht ,
Litzen nndWacbsdraht ,

kau! » höchittahlend •
laseatcurbureau Sctiüchting
Berlin w 9, Unkairaüc ia
Tel. : Lötrow »TOS und S51S.

Eiektrmtere
GleicbstroiB : : Drehsfrcra

kauft 1*

{splsurinifeaa WÄtisg
Berlin W y. ttckstr . 10.

Tel Lüuow 3705 und Silk .

SaÄtisasxpf , UÜter . nur
rriaa Etc ' fe , älcjinrhcit .
mriaafi orcuiiBerl CciSlKiue
Printinstrast « 109. Sor. irtttg »
grifffnet . _ _ _ __ ..

STeppiiftt , Sl ; pi ) bttftn , ®t -
manfieter . , Tiiinbttfen . Sar¬
dine ». Sstebamerltrafti 109,
ffl ' cher.

SesfiflfflJtfiBw , Bachstsch-
loltüa «. Ulster , iisn - achan-
minfeU PUtschBlSuidl . Pe ' v
cite ». Äcitiimcdlc . b; : elt
aus ätieitsfmben . M«ier ,
Milchrrstr . 131, kein L- d- it .
Lontit - a» ru�- Aausr . �1Z9K»

y«lls >»t «, Ii «»«! ptri ».
>re: t , modern » guchalrageu
und CAituüuictt . Pelerinen
intb Sstuffeit . Oelcienbett ».
foufe iit ■Betlfocht », Üb: : «,
f Itceuafdjir . Sb3t ' «a, f >
CircitendcfeB . Ceilikau » ff.
Slgen Sticht . , Uefclftte�e 2,
€ & firtedrichstraße .

_ _

Yeliiixnt », enorm t' .st' .fl,
Icbes Stütf ein Cel - ernbeii »»
feut . areuifildije , bildiaion ,
fsfch verarbeitet . 93 STtcrI.
Ztetsttckise 68 Warf , «la - ta -
ischs «. iildengldmend . « W.
Bi- uckUchse. inttt . . « Mark .
Pokten Pclikragen nnt > Weif«
I - n 28 Wart . Silberfüchse .
6?elf0e !) fe , ?. - bc! Nt»' - . Skunks ,
Ilti » und stete cnbae PeU *
arte ». au »gelacht schone
Clüle , SUtfeutmamachl , tabel »
hoft diZia . Selten gitnitiM
«be- egenhettekiiute in Dammi .
retemantel , Seutelrttrick , Per -
f . aiwr usrs . Ziouelte Mode ,
erl ' Nasllg « Berarbeitang .
lcherren - Pelgkragen 28 Mark .
Hatobesi &e, Prtzbllte . Social »
Peljamttnbauo , Clmrlotten -
urg , ffiumct�oifevttcafte 113-

U4. tjdjsartecr «. Sonnlag »
geöffnet .

____

*

WeichnaSt - geschenle , sie
Herreu - und Zdamenulsren ,
desgleichen Kette », Ohirtng »,
Sca ' itn , tlrnbarchabieü ,
Kateketten , ftfFem * Kr. ni
tasch «,

* -

- - -

feu .
( { WIVWWWWWM
' ' »tbau « Co. onebeca . fc' . boiii

Qi. HLQTXZJlf nl r etil * XKilli. »
u' chen, PtW ragen und Siitf .
u. Neu ! PoaeUcitfQditr .
kipp «»! oettom Wttigft

. «ftbaus «Schonederg . Soda ».
f ' vaü« 1. gegeuwer Bsdncha !
L- chLneSerg . dasrlbst bochsie
isteteltmiz
sochen. ■ Maiiüchet Sei : -

73ft"
Leikban » »oseutchglerliu ,

L nie » straffe 203,4. SS « Sir -
i lüttbaleriteaii ». nur 1 Treppe .
kaufen Sie allerbilligft Peü «
krageu . Muffen . Stunk », chot-
fiiail «, Lla - ka , «reu . ifüd,ke
« nb alle anderen Leiter - zn,
Teschenubren . Priv - oten .
Siwertascht », Awalau- fcher . .
Herrenqarderode . _ _ _USK*

Pehaczalbimt : Wundes
k>ate ftienifüdtfa Bon 100
itlatl aal «Instafiich ' e Ii
Motkl Echte »otliickle W
Mark ! Elegante Stlderfstchse ,
Eletfückise , tobeltächfe sowie
cle anderen Velteiten ia
R' s &er Lueu - adl iu aller »
biu' ijiltn Someterpirtfen !
Bipccctafäienl Schmuasa cheul
teü- . chocg! Sa- schauerstrake 7.

Cslbcie ffrneubna , gol¬
dene Saatamidw » sowie gol -

■ MwÜtePia

WWMMWa» » W» WWWMo« rn »
%tUait reih Seroich ! . Zril -
Icutga , Jtante , Uirtn , .stet-
»en. CoffieM , Cftmnne . 9ta »
bifa , «itabcmter , »u kadal -
Kofi biSigen Preisen . <3e.
siaenV . t-««' aL,9 Bieter oirteetr
. . ' jaun. «egnerletd . dau ».
Itelsdemarffrak » ä l. 1235 *

Seatoautek , «teanWöIt .
5>it (cib. nftea SnlstbtueL
S: - «»?Su,se . Orfegep . itlfea ,
( ' nie » «Sie im Sltra ' O vd/ic- r.
Jitifcr - StlSelvritirte 1«. bt - m
i ' . ' tranicrpla *. Sticuucua -
Irans , reels . vreiewerl . I9- . K»

Schl - gb- eede . Stube - chZed-
chui , junge ffoi . errt «.
sdjer , Schäfer�iritde - eS - lu «
Adafflat ». »chlsad , nuratze

I B- fchienuigter Totulanosee .
Ig!. f Peigleibdaua Segnor .
Joii - datnerftraüe iS I. Selten
eiinfnae Scihn - thHri ! «■■«:.
SSM: , ÄrcuRcft Atifldsrng
meine » Uag- r«». Aur neue ,
«ojte Prüuoacen , als Lei ? -
muffen 9,79 nn, Pelifeage «!
ffuchesossen 48, — an , echte
ffuchrlronen 149, —an , Kreut -
stich - lrag - n 19?, — an. HuiiU -
ftagen 285, — an. Skunksrnof -
i'en. o3r - an , Aerzgarnituren ,
Sltisaaxnituren , Warder ,
rrnffiifaa , «liuiltalopofsutn ,
SkunteopciTin », ffecnanpt ' - -
reit , -inbeifte , Stmxfäaife , Sc»
öelfiichse , Silberritchfe . Ro! »
fiichse. Alaotafüchs, . Kreit. --
fitchse, Datnenpeltmliniel , Set -
renpeltmSntel - Herrenpel ' . kra .
gen. Knabenkragen , Sackfi ' ch»
garniture », Äiadergar . ritulcn ,
ffelte , Sefagstt eisen. . Serien . .
prlzfutier . Soirenpehfuttet .
Stur elrmePae ©ctegerSehe -
kaufe in iBtiOctite ». stitugen ,
UScea , Ketten , Es Hier «. Sc -
dein , ÖFrttngen , «Armbändern .
SiUienofifter . , Stlberibiirien ,
f . ISetue » n>gar «: tendesen . gol¬
denen «igacetteuboten , Tb- «»
tergliisern und nielom gnöe -
ren . «tdilnftige Karfgdsegen . beit
für WiederoerkSufer . Geöffnet
von 8 bi » LS di » 7. Sonn -
tr . - j Q»schlosten . 118a *

ÄrettSfädHe . prima , 200 . —
an, «TrrfofthÄfe ! 50 . — an .
Aobelflichsc . Blanfstchse , Sil -
- erfüdi ' e Upd alle anderen
Pelsmarea Kaunend billig .
. Llptes . Turm rtoA » 38. '

S«aiiüdr - , «laska . »! ®! -
Mchse, prit . ic , von 83 —Iii . —
SelcflcnTjeti tn «Skunk», War »
der, chetre : - G- k- elseit . Sport -
oel >en. Wogcnoelsen . —
Srok. zr Poster . Serrenanlillge ,
Laletoi », vor 89 —251, —

per ; all tu eil bten , Ttli . «e,LruIan «
ien, silberne Taschen , «unter
Tarpreiken im Leidliau » Wo-
rr -U-Ia - _ U « !

Äiillgc , tlllter , Taschen .
vdren , Ateftstmrikke , Wirftär -
engna . MlitätmanieL 10

. Schnürschulie . Uaterbol - n,
teioncKmätmet . Damen »

■iostib ». OperngHif «, tSeifichie -
de »- » billig . ff . ise «urgesch «i

i isteuchvnstr . 8, Mnodtt . . 73 ?» '
' Livarniftnnu ' l Srannen -

I en- . tend ! ! Wciän »ch !Zvrrliu 1
- BfandteilitausII Schönhauser
. Tllee 119 sR' ne . bern . Hoch-
! babobosl begonnen ! ! Sii - ien -
«laaer naaclneuer «Xlaska-
i fite»seil ISO- - . K- . lchsIoiM -
. kragen ! ! Sk�- . Skunksgo- rrrt .
itne ! «Hotfuchsgarniinrl Kreue -
j wch' e! ! Kodeiwchfi ! ! «lau -
. litchso !! Siauneud billige Gr-
. le - ienbei «,ki >ufell Soldsarrn -
lagerü Ildrenverkaufl ! Sonn -

I tag » atürteetn _ _ KSK »
I SB«Ilu - ere « bei beguiiÄcr
, aaä : a"i ; te abzugeben . s . i

?Vit »ablurg 10 Ltc | tni Nach.
«teti . Krte- lsanleffie wirb in

Gablung genomme « . Pek »
wgren. ff - ror,t Kall, », Tila »
Wardenbe. ' . -aiteatie 11. »alle
Staditoiinrof ziergurten .
Tel : Moabit imfit . IIIS -

DritwüsSe bkllig ! Kein Pg .
pirrgmoebe ! kZoll». Sröge !
Sberbete 48 - — Öo; J . P. iffcn

119,90 Wark . Saken 28 — War? .
i Be —auf nur bi » 30- 11. Wäsch»-

fabrli . Srafaslr . S? . �171SL«
� Ms' tirug ! Wöntel , Röche.
i M- Ien . eatsoln » S- sÜi ,

pjtntÄt MCiä - ©Irc�XßiDe
lawitefte 7198'

OlBterpelletot . Ww- ui - ppe .
Iiatee fftgut . fast neu . Teifc .
tagen nttf - eft , 4 —6 Übt ,
Viewi « , TV. ' eeb". «83 l - ' •' *
Hl. _ _ _

_ _ _ _ _ _

«ttb
Iroar - u titer . . «nalr - crl ».

tot , Susif . lauge S. iesal ,
s-chastsl-. ofel nerfauft ssebni -
che«. Rbeiradergsistr . 31. 3

KoÄberix . kleine und greche.
osnitig . Kerdtebrii „«Tierorm- ' ,
Cstbttnbet «. chemöe�itr . 94. •

SSoftt-e Ctolfe verkauft .
, tug 110. ScflUm Uü. Schön -
! b- u' er Tll--. 13?« tAilder -
| UjettV

_ _ _ _ _ _ _ _ _

85/19 »
fta &brni » und Kochroprtet ,

| «Suppen ftiib ; r. , \ £iubiio ' lulen .
Kerrenulfter . Sumprich ? , Kai -
ler - ffranz - Sranodierplgg 8. b

tM - �« . - Me» » » « ! -

Cchetlaloa . r - ie » M, —, Dovsel -
' etlen , SSetaSpehen . Kidden .
•UnfTiribeftränte . ääeitfe ,

1 Auauftftrage 82 A. Quergeb .
1 RoeSel - SeeSU , Nori »pl - ch
«53, ffabrltgebaude . Billigste
i «Preise . Kample « eingerich -

tete JRuftcaitmmex . Nub -
: ioum . iSotnjimn ! « 630— »500.
I«Sitofeiimnct 849 —8090. Srei -
! fefiminct 17541—8600. Stiren -
««Cimet 1800 —<000. Svchen

425 —2108 . E- sa ». SRubt-
betten . ®te *e Ttuooebl . Be>
ijchüaune erbeten . " tt *'

MZbei - Ratb liefert prel ».
wert Woiin - , Schlaf - . Speise -
»immer , euch einzelne Möbel -
stiute - gtaft « Auswahl in far¬
bigen ftfiöe », Tefljcdlung ge-
fteitel . SWaFeritcafte 44, am
Oranienburger . Tor . 17S8 *

Küche », 8C«0 Mark . 1- und
O- SiubenElnrichturgen . Bar
oder Kredit . Liefere auch
auswar : - . GrSgie Suichstchl-
nabrne . ktelegsaiileibe ucTmte
in ScHung . Madel�ran .

«(strafe ffrantfurierstrate 141.

| Midel . , Teppich - Tbome».
' OranirnfttaV . 44, stets ®e -
i - gendeitekLufc «. Schlgftim -
meo, Spriiezimmcr . Dobn -
«iniiacr sowie Teppiche . E ar¬
dinen . Tischdecken . _ 128K»

Möbel ! chcIegcnbeiiMäute
in selten gediegenen Epeisc ».
Serren - , Sdileif . , Wobnzim .
«nern und Küchen . B-stchli .
aung vndrdingi lobnend . Mo-
belbaus Osten , nur 39 «iln -
droajiltefe 90. 14W *

ÄrfpePuÜfe beim Wöbe! »
reuf . Stttzlickende farbige
Studie » 450 —, 575 —, CM—,
S! udeucirrichtung874 , — Lette
stellen 79 —, 145 —, 18 » —�
Auch Gal. - . genbeilskause . MS.
belschaf . Briinnensttafe 100
( Singang Anklanterstrofes . "

Hasihi�itrunt�nte

«Zbeikredit . Spsiali - ? :
Stuft und Küche, sowie ein¬
zelne Möbel , bsmiem - An-
und Ädzoblgng . Sichtevtdal .
Oranienstraste 14a, am Liir . »
richspteg . zwischen illlerig -
ulof und (störllger Sechnb - s .
o. abe Kpchbalin , «Dranien -
strafe . Eegrilndet 187». IWK *

fliege » von SÄ bi » 1800
Mark lackiert , lasiert , Pltch »
olne . Unerreichte SlueaalL
kZilligfie stireife . Direkt ab
ffabrik . «ttchcnntöbel . ff - brii .
.«kager. kIKip S roste s?ravi -
iurreriteaste 4 Ecke ffiuch ! .
straste . Fernsprecher : «Zier-
aad . r 102», _ _ *

MbbeisefchSft . 88 S- dre a«.
ftefend , verkauft (egl Bell »
avianocsiraste 14» »ach zu bis .
ssgen Dreisen , solange Vor .
rat reicht , Hieifezlmmer ,
Herrenzimmer . Schiaizimme - .
moderne Küchin . SpeisezlBi .
mer . SiSe . 18 « —, Schlaf .
ziuimer vill, —, Küche » 860. —.
einzelne Unüleidcschrönio .
Zwkedetten . »eeifellin . Tische,
Trumran », Trrv ' che . Kronen
fvvttbillig . verliebe » ge»
sesexe . zurSckzesaSte Zllibcl
kedeuteich unterm Drei ».
Sicheren Lenten ffachlung - .
orlelckiteruiig . _ __ __ _ 86ft *

Wäbelbav » Luilenlladt . Kö-
venickerstiaste 77/78. Ecke
Drücken strafe , licsort billig
gc ' en ba ? und beaneme Teil -
zablung bürgerliche 9B«iä «
nungaeincicktnug . AZobnzim »
mer . TKlaszimwe - , Zoe ist -
firratt . cherrenzlmmen , ftü -
chrn. einzelne Möbelftücke .
grob , Aiisv«»?, ' .

_ _

T- fst
schrörcko,

Tenernag Kleider -
tstertiks » Mark 1S5

bi » 570, Bett Vellen 138 - 288 ,
Auastebtische 14 —«H l. c "d' o.
Stosffofa » alle Vteislanei «. ,
180 farbige Kücheneinriidiun -
gen liefufcctig . ©iubcatin .
richftmg mit Küche nur
1285 —. Stel , ( Selegenbeito -
kllufe . Eigene Cefsanne , auch

7«mtnfaSrtoIier . Serren -
fabtrabet , Motorzweirader ,
fiahernbgummi , Karbidlaui .
ptn . Karbid , olles preiswert .
ftämmerelt , fftankfutltcflt . 14,
Quergeüiiude . JJOJC

austetbatt . Kölln , r «Möbel.
boufet SScitianirftrofie 1I - 1S
fvertfingrrte rnpalibcnftTgsteV .

KvpfeeadlZllel Qurckstldrr !
Meinngl Kinn ! Rickeil Kink!
Blei ! Alumim - iml Stanniol !
kobngefiiffel Dlar ' . n! Bruch -

I goXdi Silberbrucht Setter .
] Ringe ! kauft zu höchsten
| SqunelgpceUcn in unseren 3

Sutkaufosiellen JSetall .
1schmelz » Gabn" . !. Bmnneg -

straste nur Nr. 11 kam Ro-
- kernbaler Dtenl . 2. Bah » -

baffiraste 2 kScke Schöne -
i -aroerii raste - am •Z. ahaltet
SOabuhoFl, 8. Neukölln . Kai «' ser - ffriedrichstraste 228 ( noSe
fiermoimpUfcW ■ 184 **

Vlaksrakif «i ?e! Quecksilber !
Silber ! kauft in unsere «. drei
Stniaufsstell » . Meiallsaimatze
Sohtr ' 1. Srunneustraste nur
Sir . U sap� - Rosentbale :
Dlasts . Z. 7 w�bai strafe 2
sEcke Schön- bargerstraste . am

j Lnbalt « Dalmfcafs , 8. Reu ,
kplln . Kaiser - ffriedriSstraste

«LA snaht Sermann plasts . *

Dia *»», besonder « billig - 1 «stm ? tolle . Eisen . Kupfer ,
ckTsftrolilJi kauft Sdiöabeigtr ,
«?l «iw! ustrast : 100. iUttandst
1723. IIIS *

cheiegeugeitei «. , gute , Wbrauchte . prdSnge , ntne .
Dianohou » Mar Decker. An»
dreaestraste 47. 45K*

kZians ». Stustklstgel , finr -
mnnlen itbet Kote - und 6iii -
art . KunOfniciapparate , Uta-
tenrollen . Oebraacki ' e tzr . ftru .
m- nte In eigener Zlleoarauur ,
merkicaii wie neu berge«!- ! ! : .
unter voller Coteirttt . Ver¬
laus nur gegen Kaste , dabei
billigste Dretsbcrechnung .
Ännobroe von Aiiterbeitu ' a-
gen . Reparaturen und Stirn .
mungen . War Adam. Münz -
strafte 18. _

*

CupfttaSfalel Queckstiber !
Rclstng ! Rinnl Nickel! Sinti
Steil fütunuiiumt Stanniol !
Raliagebijic ! Dlaiini Druff, -
galdl S' lcetbtuch ! höckstzgä -
send ! Metall schniebie Doloe ».
Weidci . weg 72. Kos, am ' Dal.
tenp ' aü. _ 131. g*

Nab- ullein - Biar . o fftiebcu *.
man , nufbansi lrä oarz .

ernster To», »reisgsert . Münz -
straste Illlll . _ 7t «»

DIaaelabrstl Lebmann , stich.
tenberg . ZllZlleudorkstrafte 40.
bietet ftt ihrem Magarin .
Seipzigerstrafte 115. und Gr.
ffrg ' . rHuittPi ' i . aS; 108 eine
sehr grofe Answahl in Dia¬
na«. Ktemonftimz . Sunllsn . el .
Diana », Sannrr . ium » mit
eingab «rutem Spielapperet .
Spielnpparai «Ar fede » Kar .
mpnivrn palsend , ohne Steten -
fennftiisle sofort fpstTber .
fflüeel feftr omsmtrt . 142g *

DIrrtln . Stnrmn 113 . —,
Brcnnftifte , Diatinkontakte .
ffpli . Silber , Eikdergrschirr ,
Qucckstsbcr . Ralngebifs , kau¬
fen bcchi�etlend ffrictlünbcr

: ir. Ca- Ssmmanbaniec .
| tea # c _ m. _ IRK *

S»7l »etall «, vueckstlbep .
flimtliche Metalabilllle kaust
V? «. 7. ilir !anfozeniral . «. Sott .
buserdamm 88. Moritvlast
185 80. _

•

iW»eIf « »c « Seer « Tennia »
feit , Dranienliraste 172,172.
<5raste Dnrtpabl in Rnstdamn .
t ?olwung«! nrichft . «ngeft . KL»
chaneinrichsunge . n, Crcher »
Sck>lg ?«nvmer somie Herren -
und Spetsanmmera 10411*

Schlaftivtem - e, Eft . rimp. cr .
»cirengfaurer , Einzelmöbel
KstSen verkauft Hoffmann .
Oteffenfttafte 48, Sabnr . n

" netmemillea ' mit «öfi
twen . dillirst , Gn- repchrii .

( . ringle : . LeuLllln , tVierfti - ' e
212. 7- _ _ _ ir - ff *

ÄSa' iIctMtj . J-ch. . . ' a«>
serite - uc- ' äbnir . r körrnlett ,

«int tteicat » und «ufsege »
! " « SJätn . echte » Marmor .
■StUtten . friert , kdweit Bor -' rat . kllr n « Mark . Echtaft .

' lmme« >«Spr . ' <tetril . Burg .i streß « - 7. . SiLtpfcsg »Bts«8.

Piano », fflflgel , Harmonien .
neu und gebraucht , ffrieden ».
mar«, griffe Turwabl . glln -
stiae Kahlweile , ffrow , fford .
Sandel . «Spanda' ttrstrast » 18.
tin SkgSaue . ii -; ft *

Piano, . . Härmen truna , g' . cfteä
Lage ; sog neue » «und »«-
bra , testen Instrumenten . Ge-
legevheftökönfe tu frder Drei ».
lege . Schergr . übaufse . »
' -pa zs 10S. U8S *

Xbanftapbes - fiegl Staat .
morftsn . ffremala - Apparate
fm » die besten . Aenaufnost -

i sten . Uanz- Iatten . fforteott .
One Stev . Zaio 3' . in. Boibon
rckw. ■anfiel und llrntoackch
alter »ud zerbrochener Dle : »
rem. Sleraaidrrplng , W- in -
moisterftraste 2, Cbansteeftrafte
82, Gräfte fftantfuttetsreafle
144, «roiSU », Sergstraste 4. *

JMfctsdi }»ori ( st «?, I riffter .
Taft » St - mmapbon . 18 S tatst .

. l ' r . Tlotrea . varrttglichi Tock-
' Fi "?, anl erholten , perfgatt
' Stech?« .-! Skeimitrgst « 14. 4824

SettvRgedrölste . Kabel .
Cigen «linker -. Spnldrnbt .
Wachsdrabt kauft öächilzgh .
stich Eleltrobinir ' au «Qrar. irn «
strafte 108. Si - ritvlad «lUS.

Altmetalle . SneSMder »u
göchftrn Zagosprelsen kauit
ieden Dosten . Metallschmelze
Inoaltdenftrafte 142. Zterd ?»
2340. _ __ _ _ _ _20 «

Kupscrdrodt . leiponneren .
bi » 0� Millimeter , lebte
Quantum lauft laufend Cur !
Miiller , Metallwarenfabrit .
Lalwuöinftrgste 32. _ _ 141 «

Treibriemen kauf : Leber -
dandluna . Salönoberg . Haupt -
strafte 31. _ 144«. *

Mctalle ! Dedeuteude Drei ».
■icigerung ! Piatina ' ■'
SadRgelisse , Kahn bis Z8 —!
«Äildadiäll - i Silberabfalle :
Mllnzen ! «Salpetersäure » Sil .
der ! Quecks! soer ! SW> .
strumpiosche ! Etanniolvavler !
Kuoser ! ZiotauftI Messing !
üturninlumi Nückel! ftinn !
• fmk! Stell Höchstgabtend
öichmtl «t : i . EbelmetaHUSi . r -
kaussbureau . SBeberlrrafe S( ,
«ll - rander « « . _ 18 «*

SoirolbohreU . Strfj . - uge
( auf ! Uufeub leben Posten .
Schröder . Drinzensirgste 88 . �

Kaule leben Denen flupfet »
Ititusgcn , Kabel zu den böch-
ften Drei«' «». Llektrpbiir ».
Langeftr . 27 1. Ecke Andreas -
ilcage . JBteravbtr 8fl » . _ n8S *

Dienenwach ». Leim . Sareffin ,
Harz . Lacke. Schellack kaufen
bä«! jst >ablend SebrUder Noack,
Geeste ffrankiurterltrafte 28/28.

gebnaedilfel ! Platinab fälle .
Ce>dsachep . . Sslbeisache ?! , färtr -
st che Metalle . Q- ieckillber .
Gllchftrumpfnsche . salpcler .
saue « Silber , �rllu !cnd.
abfalle kauft böchstzgdlcnd
SUderilbmel ' F Cbrrstionat .
nur Köpenickerftrafte 2V a
kgegeniwer JKauteuftellftaiiii .

ftnpfcrteUÜagen , Lden kauft
böchstzadlend Saebel . Brilcke - .
ftrafte�lS , 8 Trensen . lUSK»

Arleg »anlekbe . LSeripaviere ' .
«Pfandschein « kauft , belecht -
iengt , Berlin . Oranienstraste
140, _ _ __ _

•

ftankkCtT�teftcnlfle, ' Sirsi
nenteli ». kchnfkelle und andere
nello kauft laufend zu dobrn
Pteiseu PelzmoronsabrillAlev «
anderftr . 34. Hof 1. «tack . •

Spftgtbahrer kauft laufend
lefcen Soften fär iringeichcn
Bedarf zu ollerböchstmi Dre: >
fen isrledrich Zllorgensterp .
Ufchtenberg , Weist, ««Istr . 18. -

Sststllock . Laim , lUteac . ari p. .
Mau kauft «Ii . ff. Hrstn . Srr -

2- . »ll ! ane -

EngMcheu Unterricht für
AnsSnger und fforigrschrft .
tene , sowie deutsche und fran -
zöftsrde Stunden erteilt D.
Swisnit ! , Cbarloileiiburz .
Siiiligarterpiast 8, Garten¬
bau » IV. _ _ «

ScItuitiiritnaeB . Kaufmän¬
nische Pripotschul « ?vle »laus
«flog , Sadstrafte 87. Hum.

! doldt 228. Anmeldungen
iederzett . Drucksachen tostrn -
frei . QUober neue Lebte

I gange .
|

«gnimäunische Prwatschule
von Starz Ernnow . Belle »
iillianre - Strafte 108. SchZn«

Maischreiben , Kaschineichieiden .

Statin . , apw - Bni Silber »
Abfälle . Quetffirter . »eften .
Ztinge . Bestecke, llbre ». Tafel .
gpffäste Srell : ». pstotrg - . g-
pftilche Slückftände . Bavieei .
Qlllb lirump la sg. e. g» r Kahn .
gebilse . falveKasgur « Silber .
derev Z! l !ck>lönde und Selrllne
nl «. kauf ! Platin , und S. I -
»erfchineb -ervt Brost . Berl' .«.«..
Tdvenlckerstrafte 28. Teienbcn :
Marigplai ! »478. Siger . e
Schmelze , direkte Verwertung .

Platin . «bJenlen . Gelb
v» d Silber , alte «abngebftie .
«Abfülle. K«etten . Ainge . Be.
stecke. Ustre ». unmodern ge.
wordener Schmuck, tofelcu ' .

( »Dil fflefrgtie kauft zu
bZchste » Ta�eevreifen Seid .
ichmefee «-ckooki. Berlin .
Srunnenftrafte IS . Televstoua
Sumbalöt 3430. Eigen «
« mrtee . Selbstvarbraucher . »

Leim . Lecke. Schellack kau .
fen Gebrüder Borow«ki .
9n rilenaufhrafte 8. Stellen .
dort e *n. ms *

HM

«ram ' noplisa ». fr o, «Hill ig,
echte» 45, — T' licke, ffstrfren .
strafte 3 M. _ tfl #

Stene «. As- nraM . vrete -
wem. Z- jmez . Gräfte ffranl .
fuc?e«=tT. -. »e 4t. ttfi

kanft . _
furtergBeeJKß .

_ _ _ _

telgtiu - CußteQbet . Melftng .
ebtaü ?! Kupforabsiille ! ?i »nar, .
fälle ! LlumlniwnabftlZ ! «Eier. .
rajlPPflef ! OteleWt ' e !
abtöllei _ gnbngebisse ! Bruch .
«vidi Sllb - rbruu ' il böchftzab .
levd ! ffadrikvreisel . Metall .
s<n«nel »e33arnch *. ff - nnlirgste4 «
. llelevbvn Moabit »48 , an »
veuffelftr - fte 3 . UW

• Stenogtapftte . Bucht Iit, rur . g.
Siech neu . Schrtftvorkebr . Dtesti-
frllurbe , Nichtigschreiben . Ap. .
«amidnuaen federzeit . llSK *

Kanftnannische Drrvgtichnle
Paul Komalsti . Krpeaicka : -
strafte 143. am Sr>«: lltchen
Babnbof . Sop. dalskurse .
dentschc »: ch polnische Steno »
orapbi «. Aofchlneschteitor «. .
EpzUsch . ffranzastsch , Spn -
nisch. Doinisch , Dutlstich.
Deutsch . Schreiben . Brief -
libra , ötechnen . kauftvitnniilite
und landg >iri ! Ägft ! iche Bucn«
fübrung . Tage »- . Abend -

«furfe . _ 77 ««

:
'

Zkudoll Maurer ' » Bripot -
\ Äufchneibefdjale , Jnstaber Ll »

fted «Maurer , ffriedrichstr . 6L
ösfitünbet 1871. Uniform - .
Herren ». Tarnenschneiderei .
«ILölche. Sebrrten f tosten »

I te ». _ _ _ Hj &I
Schi » »plag . Scholich » kauf »

miinnifdje Brivatschule . In »
fwSer Stell «Eaitlier . Scriin
C. , Srikd - rsteofte SV. L- l - pdon
Zentrum 3877. *

lin SD . «ZI. «Sp!
straft « S3 . ��M 140,8 *

Teppich , auterstaften . lauft
Maspe ? , Sksoflerftrafte 7«.
Tole - ünm Stetben 55. Gräfte
und Sreitanaeee erbeten . *

SUÜtcmeUtial , Leitung ».
dnüstt ?. Lide ». Gtekiromot »-
ren . Kllchtemvon fault Roster ,
Brückenstrofte 15». on der 9c -
geuifttstraflc . 4086*

Spiegltosteee taust Dekbfe .
PczaretWrchftrafte Ä. «153 »

Sch' Tack. Ler>», «Zar- ffin .
Kerestn , Bleiweift . Deckmeift .
�inftveift kauft Alfred Soft .
mann , technische Ztebftoft «.
Berlin «z. 42. Luisenufer ftz.
Moridpla » 1082 und 12144 . �»

«chrpiZ ' ts «, Ztebtisch . ll »- -
stgaont , sucht ml kauten Ait-
w. nick . SSrcnderAuteffr� *.
44. Hof pgtteqe - _ _ _ _*5«
SnualBosttee . Solzschttenden .

fouft teufend SEüJtr . Kvpe.
nickerstrafte 86.

Kgtlfuutnnische Privat schule
m>n Izugo Siradle . idorff .
Berlin «ZB. . Bevlbstr - ! «? 11.
am Sprtt - w- arkt , ffern -
spreche ?, Zentrum 1750. An-
fang irden Monate brgin -
nsn Srioalzlvf «! s? Teilnrd -
merl tu kanfm8irnisch : m
Hietf . nen «SchriflDttlebt , dop -

>Pill er Buchfslbrung . San -
' belstestre . Dauer 3 Monate .

Besondrr , Lehrgänge für b«»
Äop. ifpch . UnierriÄ in >e-

«dem einzelnen Lehrsach . Dop-
Veite, amerltouische . Bank -
buStüdrung . «stechne ». tan, -
nrännisch - r Schrlftnrrfebr .
«Umschrift sStotee - Schrevl .
Maschinenschreioen . Schon -
ia,p . ellschreit >en. ffranzostsoi .
Sugltfcki und Bufstsch . Nur -
Pläne unen?«-eltlich . I
bup. aen jederzeit . 28 «.

So inr ich Maurer » Prtnot .
ftpfchneidetchnle . «- - ander .
via » kStnaang ! t8nig »araben7
Zage, . . Abendktirfe . Serien -
DttMLnsÄneit�roi . WafÄ «
Sudkutfe , Schnittertchnkn, . Su-
schneid —, «nffrilguna .
Hckinittmuften . L- bwlan
tofttnlp ». «Fernsprecher : fiö-
nlastodt 830. _ _ 84S

Technische Vringismuie Dr.
B: r ? - r . Rogteiung » - Vau -
meiiter g. 9. . Serlin . Rean -
betftrafte 3. Auodtldung zu
SSitlmfifittn , Technikern
RonftvnfKurer . Maschinen .
bau . Elektrotechnik . Hochdau
Tirfbau , Abendkurf » Tage ».
kurso . _ aü *

«nie * LSMtelete teuft
Ritter . St�iti , 888. 4SO

jSS�ÄÄ «
9». MgfaG . Berlin - Grü ? au.

L- w. Schellack , Bindfaden
teuf : i ?r6 ( i . ®- . c6? Sfg . bur -
«rittrtt 13 1*. y 1

yntemcHt
Dr. ffackelmanv » Swiöb -

rigen », Primaner ». Sbiur -
rierrev . Znstglt . t >oh- neollern .
d- rnur 1» . ffrewiofvett ! 80,15 *

Sten »grgpst - e, Schreibma -
schrne 15 —, Buchstlstrung
80 —. Soll - » Lestranftalt ,
Potzdamerstrafte �18,. 144 «

«g- ftninntlch . Dripat -
ichnlen von Ludwig Zib »- - r
sBörfÄabnbpfl . 5ieue "

grabble� . «ftie ? schreib n?.
Buchlüstru - rg seipka«ste , dop-
velt ? aurrriianifche . Dank »
duchwstrung ) . ? te «uen .

AW� - "
Deuttch . Gn- ' i «' » .

*
»unklinfte . Ar Meldung «
derzeit . fil/K '

Spanisch , ffronzöstsch . Eng.
lisch, fftt . «regsstg . Vorst
dutgsTtaJzr J7 . _ 35, A

Mufilni - terrichi . Steliftir .
feape _S3.

_ _ _ _ _

*

Zvaoierschule , Diolinschiil «,
Ziteudolinenschule . Suitarren »
schule, ffrriiiben . Lebriustru -
lliente billigst . Robde », Trust '
n-st strafte 180. 13711«

Koft - nlvfe Rnütebctan . ' , I
SpeziaXift ; Ebcfachen . Str . «
fachen ! Ger>chl »oertretui,a
Neukölln . Berlrnerstrafto 102
sSermannpIgft ) . _

*

Scllnbce . Pgtenrburoor
Backscher . Gertraubtenftrol
Ä. �KentrumTOOll . _ 75«.

Detcttwbnrenn er ledig !
alle ». _ «Adalbertst . �4. _ ICj " '

«nnünonfetri « 16 » ffro ? t
terter Strafte 07. _ _ Sk«?«

Tampfto äschere « Prior ?
Schöneberg . Aiozienstrafte 2?
Stor . x- u 3550. Mdelur «r
Saist . -wZsche, L- ibmZsche . Lte-
serung noch 8 Tagen , (st -
niidlt »acfd «e 3 Tone . >7« ?

Perrinszitmtier mit Ptero
zu vergeben . Ztesiaurar . :
. Weite *. Neue ffriedrich -
strafte « . 807b

Buchetter ' - ttd «, ötrr Pf>' :
Tarne finden lohnend « unk
dauernde ktesdräftlgung
EhnrlBttenburg . Kantstres
Ivb. Sroisoduchbandlung .
llp ?ntag . Kit

Slraftend - ndler für Wellst
nochtedilS - r sucht Stomauofi .
Auztdurg ' . ritraft « 73. 351 «

cklektw - Motrlonr . selbstän .
biger . erfahrener . «1, Zo?.
arbeiler für unsere Abtcilune
�5l!ütr «foe . L«: !z. urib Äoch.
av «uowie * s«aftri gesucht
Weift u. Satan ! . Berlin . Wil-
mcoMorf , Bebet obttscru - cf, !
ö - _ tl5i

PctfeKe eUasltwittm an
fonstri gef' ickiL Dctsiirlliwt
Lorstellung eraflnfchl . C
Igacon , Broftbeerenstrafte 12

P- rfelte Zgcken- und Biast .
taXatiaiiaiincji im. Ho«:«' ,
aetloipft H. fflanbeintr , Ja
gttffra *« 33, Atelier etmo ; «

Krawatten . , Mn- ' n : ' «heri«>
oerteaat Sooft . Käitt . rjof . gct .
strafte 13. ! n (

2u)r ' ast ' stdrr luven , auftei
dem Hause , finden dauernd ?

Sst bezahlt ? Aeschältinuna dci
ruald Od- rekv . Serlin . Pet ».

dameritmye Tag. 1719r

Btefen . SSeit - rinnen . im.
guter Lohn , Dauer ( tetunn .
Schneider , Eaarbrltckerftraft ?
fä . JL _ _ in « �

RZberinnen für feine Wasch-
Blufen tu ütifc cuftctm »aus «
lackst Willi - - , Letrtnsob : «.
«atser - ZSilb - tezstea »»

«eibltckw » flounoerfonol
finde ! na » »«u- ck« SSiKln »
aeelgnet » StAinna noch or ?»
tr -niich geteaeft »« »Zeit - -
bebipgunaen durch Sftbct !: . .
nachweio der Stadt Berl « «.
Abteilung wr Sa- u- ve- te - c! .

St ! " » USdKi !
« AM

'

strafte I ln>rro
« s rm »5 ststrafte 18. ÜHcttu: ; - .
r.rti Parlenen nachutütrae 4
bi » 7 Uhr. _ Ii »!

strafte l kam
Hbpoen .

Imtralcuer Plag ) ,

taitberd - iterinuen necicng !
für die PCPI iKrbeli »eag| ! ~c' j
geprüften SitVai , Landwirt .
Weftö * « Abteilung . 9y,ck(v.
strafte #. ( 3—5. 1 jSw iir, .
tetfagft " ab Strpfleguna ist
gesorgt . Zllelbugg mit Po -
rierrn .
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